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«SM»« ZI. Mon -tsz - »en lyten DecenKcr EZ.

Avertifsemettts.
. - --r> Am Dienstage hm so. Deccmber in-
stavt . soll dir Cvncrsfion zur Erbauung einer
.««mnKock-» -

'
L« b Pelds - Mähte sm Spetzer-

-W .' g^ und zwar apf dem großen Vrh «-5»rstxiEt,
ö^ uiW ss - tzr » He '

chMetmd
'm ailSgebv-tM

pi
'
krdrn - Lrchhaber,zu dieser Entreprise können

sich demnach bessgtrn Lagrs Vormittags um
io Uör . awf der . Könrgl. rc. Kammer emfiv«
dest «sh .ihren Vortheil suchen« ..CynditioneK

i könne« vorher» auf .der Registratur rjngrses
hm « erden . : . .

'
Siansrum Äurich, am 29 . November 1803.

Mirjgl. Prruss. pstft .- Krieges ^ üntz
Domsiyeu - Kammer.

s . -Rschbem Seine Ftznigll MLj- stärvoli
Wreuffrn , Unser allttguüdigstrr Herr ! . durch
dir Zabinets - Ordre vem ip. Ncvrchber d . I»
dm durch das Genera ! - Zads» - Reglement vom
17. April l -7Zo . K. Zi . begründeten Iweifkl dalM

W heben und zu deelattren geruhet:
s« tz den Avsiigl . -Mterthanm jüdischer Rrlis
gion -frewMhr , über ihren Nachlaß von Ts«
Lrswegm, sowohl in Absicht der Form , als
Sem inner» Inhalt nach , ebenso, und nach
eben den Gesetzen zu verfügen , welche den
Übrigen Unterthanen zur Richtschnur vorge¬
schrieben find;

als wird diese Declaration sowohl der hiebey
MrresMen Judenschaft , Ms auch den sämmk-
lichen Untergerichtm zur Nachricht u « L AG»
tüng -k?LNnt gemacht.

Anrich , dm 5 . DMmber igog: :
König !. Ostfr . Regierung.

Z. Denen sämmtüchm Communes auf dem
plgttm .Lande , wird zu ihrer Nachschtung - be¬
kannt gemacht , daß sie , in Conformität der
Ksuigsi allerlchchsten Brrordoungen , -von des
Anschiagen sowohl der neu errichteten Härrtzr,
Hchkimsn und Backöfen , als auch von dm Er¬
höhungen der bereits im Feuer - Elstslir » reM-«rsitm Gebäuden , Atteste , von Zimmer - sind

Mauerlmtr« oder sonstigen Sachtzerstänörgm
Personen , an die ihnen Vorgesetzte Obrigkeit^
tznd vö« dieser zur wLltern -Beförherung su das

winILrÄtionL - LotleMum hinfAhro hiyULN
der bestiNNittn

'ordaüüg
'
smKßigzüMrst ^im-iefer»

müssen, unter der Verwarnmag.. SLstwidrigkn-.
falls die lüXKticrwss als .illegal irr das Haud-
schasttrchr Brand - EatLÜ-ruiw mcht ssllm errrgr-
tragen werden.

Burich , den 7 . December igsg.
Kösigl . Preuff. Ostfr. Landschaftliches

"AämiaiÄWticms.- OestteMuns.
K , NachdemdieCreditoresderMLittche dB

«-hemaUgea Fürstlichen- KsWeKchen SanLlM
von Stammler; gehsrne .v. Mlefel- „ Len Ärp--
!auf des von demselben seit 171.1 anüchrrüsch
heseffruen , Ser WittwK v. Stamm lsr .uuHdrmn
Erben zugehörigenHeeOesM der Westermarsch,

-NorderAmts, beym dortigen Amtgerichte e^tra-
hiret , und «ach Abfindung - derKchditoren yoch
ein Url-erftHuß der,eingega8geneti Kaufgelder . ch ^
chem Dc'

pcfito Her SstftieKfchen N-egstnrW vor-
'

Händen ist ; so wird hierdurch öffentlich brkanr.t
gemacht , oaß .WMl ! dir zurZeitit«bKan »te Ei-
genthümrrdieses Ueberschussts-. sichnicht biülttK
4 Wochen,, und spätestens drn isttn Januan
1824 , hry der unterzeichn-tzm . Regierung zur '
Empfangnrhmung . melden , und Ms .solche ge¬
hörig legitimirm, m Gefylg des allerhöchst
bvllzogmm EircAlyr.is vom fr Men April 1800, '
diesie UekerschrH aus drm Regierprigs - Deposi¬
ts zur allgrmklrres Justiz - OHrianten-Mittweip
Sasse abgeliefert , bey hrrstlben gegen deposiLsl-
mäßi-gr Sicherheit zinsbar untergrhracht , Me
Zinsen zur Unterstützung pothleidender .Mftpkn
im Lebe » Wohlverdienter Justiz-Officianten ver¬
wendet , dis Capital- Sumcha hingegen zu M
ber Zeit denen sich zum Empfang meldende^
Md bey der Regierung gehörig ftgitimirMdewf
EigenthLrmrn oder derenErben üuLerweigerlich-
zurück bezahlet werden sollen.

Aurich , den 13. December 182z.
Preuff. OstfrieUchc Regierung.

. . Li» . .



- '
, - . . , ,

n ! Lftartow ^s Cks- irarumi
/ i . Drr Königliche Sammrcherr Freyhrrr
ponAnn - und Knyphauftn - Leer kaufte jüngst

. ftchhaÜL -die her Fra » Geheimen Commrrcirn-
-Mchin -Psckelmann gehörige Hälfte » zß Die-
G « hW » 7Dlem »chr« -Eomm «nsp»- Lsud an der
Hurggrafte bey Norden , auch hat derselbe nach¬
her dir andere Hälfte dieses Ktücklandes zu Zß
Diemath von dem Landschaftlichen Administrator
von Wicht privatim angekauft , und ist jetzt al¬
leiniger Besitzer des ganzen Stücklandes zu 7

,MerMth.' r M inKar -tiam desselben sivdäato eäietales
trkayt t - und werden deshalb alle Real - Prätrn,
deutest Rstrahentrs und Crrditores , auch Ser-
chituts - Berichtigte , welche irgend ein Ligen-
fhums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes
DreMharkeits - Benährrungs - Pfand - oder son¬
stiges Real - Recht haben mögten , hierdurch öf¬
fentlich vorgrladen , innerhalb A Monathen,'
MteKns den iMnJanusr 1324 ihre Ansprüche
«Lf dem Bnitgerichtr Norden aszumelden und
MrDMichtiWit nachzuweisen , , unter drr War-
chUKÄf; daß dir Ausdlkidkvden mit allen ihren
Maj - Ansprüchen auf deyde Hälften dieser 7
Dremathen/werden präcludirri und zum ewigen
Sttllschwergen verurthrilrt werden.

Signatum Norden im Königl . Preuff . Amt-
girlchrr , den 5 . October 182z.

Lx speciaU Lommistions Ke^ iminiS . -
'

. ^ ' ' ' Loth , Assessor.
2 . Nachdem über das verschuldete Ver¬

mögen des Schutzjriden Calmer Heymanns hie-
fewst, btstihesd aus einem Hause , einigen Kauf¬
manns - Maaren und Mobilien , sodann einigen
Activis , per äscretrmt äs Hten Oktober c . der
generale Soncurs rrdsnet worden ; als werden
yieburch alle und jedr , welche an die Concurs-
Msffe alls irgend eingem Grunde Ansprüche
Hnd Fsrdetungen zn haberr hermrinen , eerctäli,
ter eitiret und abgeladew , solche ihre Fordern n-

^ geh und Ansprüche innerhald z Monathen . läng-
ßsW Mftin dem dnf dt » rgien Jrmmr 1804

emgeftht «« peremtorischen Termin des Morgens
SM 16H Uhr auf dem Räthhauft hiefelbst entwe¬
der in Person vder durch dir hiesigen Justiz -^

KoMmiAarierr - Adv . Fisci Jhertng, ' Lldj Fisci
Tiadrn und Stürrnburg , gebührend avzumel»
bin und deren Richtigkeit ' «achzuweisrn , unter
her Warnung:

daß diejenigen , welch« in diesem Termin nicht

erscheinen , mit aSen ihren Forderungen as
die Masse präcludiret und ihnen deshalb ge¬
gen die übrigen Crebitores ein ewiges Still¬
schweigen auferleget werden solle.

Lltzustum Zürich io Luria , den 6 . Oct . 182z.
Bürgermeister und Rath.

I . Nachdem zur Eröfnung undPublication
des io Oepvüto dieses Amtgrrichts befindlichen'leüameoti der ohnlängst hiesrlbst verstorbenen,
aus Emden gebürtigen Zwirn -Fabrikautin Anna
Katharina Boomgaerden , termious auf den 2z.
Deeember nächstkünftig angesrtzet worben , deren
Jrrtestat - Erben aber unbekannt find ; So wer¬
den sämrytliche unbekannt « Jntestat - Erben drr
gedachten Anna Catharina Boomgaerden hiemit
abgeladen , im gedachten Termin früh um 9 Uhr
persönlich oder durch einen legitimirten Manda-
tarium , wozu die hiesigen JustitzCommissarirn
Steinmetz undLhormanu vorgeschlagen werden,
vor diesem Amtgerichte zu erscheinen , um ge¬
dachter Publication beyzuwohnen.

Wittmund im Amtgerichte , den 29 . November
182z . Moehring.

4 . Nachdem Gerd Emje , des weyl. Jo¬
hann Emje Köters zu Leuchtrnburg im Amte
Rastede Sohn , angegebenermaßen bereits im
Jahre 1786 außerhalb Landes und zwar nach
Holland zu arbeiten gegangen und von demsel¬
ben weiter keine Nachricht emgckommen , inzwi¬
schen den sich bereits legitimirten Jntcstat - ErdkN
daran gelegen ist , zum Besitz drr etwaigen Erb¬
schaft zu gelangen ; so werden gedachter Gerd
Emje , oder falls derselbe etwa nicht mehr am
Leben seyn möchte , der oder diejenigen , welche
an dessen Nachlaß , insbesondere an die zu Leuch¬
trnburg belegen « Köterey einige Forderungen
»drr Ansprüche , es sry aus welchem Grunde es
wolle , zu haben vermeinen , hiedurch vrrabladet
am 6ten Februar 1824 vor hiesigem Herzoglichen
Landgerichte zu erscheinen oder ihr « Stelle durch
« inen gehörig legitimirten Gevollmächtigten ver¬
treten zu lassen , um ihre etwaigen Ansprüche
anzuzrigrn und zu bescheinigen , unter der Ver¬
warnung , daß widrigenfalls sie daran werden
präcludirt werden und der quästionirtr Nachlaß
den sich bereits legitimirten Erden überlasse»
werden soll.

Neurnburg , den lüten November 1825.
Zum Herzog !. Holstein - Oldenburgischen r»

den Aemtrrn Neuenburg , Apen und

Rastede , wie auch Vogteyen Jade und
Zwi-



i

rzo7

Zwifthenahn bestellt« « Landgericht«
höchst vrrorvnete.

C . F . Strackerjan,.
5 . Hä inliaiitiam des Ede RpoW bevm

halben Monde , werden alle und Jede , welche
auf dir von L'önjes Weingarten hrrrührendk,
von dessen Sohne Anthon Lönjes Weingaetea
an die Eheleute Ihne Hinrichs «nd Hisckr Tja»
den privatim verkaufte , auf Dirtjen Ihnen ver¬
erbte , von dieser auf Willm Jürgens , dann
auf Jan Wilken , uud von diesem wiederum auf
Willm Jürgen , sodann von selbigem auf Hin,
rich Vantjes devolvirte und von letzter « an Pro¬
vokanten privatim verkaufte Warfsiädte beym
Halden Monde belegen , bestehend aus einem
Hause nebst einem kleinen Garten , worüber ein
gemeines Fußpfad gehöret , wie auch auf das
dafür stjpulwre Kaufgelb , rrsp . ei» Servituts -
Naher - Erd - Pfand - oder sonstiges Real - Recht
haben , wie auch gegen die rrsp . Berichtigungen
tituii xoüesüoLäs , etwas moniren zu können
vermeinen möchten , hiemit peremtorie vorge-
laden , innerhalb 6 Wochen , und spätestens in
termino reproäuctloni « den r6 « Januar bevor¬
stehend Morgens 9 Uhr anhero zu erscheinen,
ihre Forderungen aä acta auzugrhen , selbige
mit Justificatorien in original ! zu belegen , mir
dem Provokanten gütliche Handlung zu pflegen,
und nötigenfalls rechtliche Entscheidung zu ge¬
wärtigen.

Nach Ablauf des Termini aber sollen Hcta
für beschlossen erachtet , und diejenigen , so sich
mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht
gebührend justrficirrt , mit denselben präcludirt
und ihnen desfallö gegen den Jmpetranten so¬
wohl , als gegen andere etwa sich meldende und
zur Hebung gelangende Prätendenten , ein ewi¬
ges ^Stillschweigen auferleget werden.

Signatum Berum im König !. Amtgerichte,
den 14. November 1803 . Kettler.

- ü . Nachdem bey dem hiesigen Amtge»
richte über des Schmidts Reiner Michels in Arle
Vermögen , welches aus einigem Mobiliar - und
DLmirdegeräthe bestehet , der generale Cvncurs
rröfvet worden ; so werden hiemit sämmtliche
Errditores des Gemrinschuldners vorgeladrn,
innerhalb 6>Wochen und längstens in tcrmiuo
reproäuctiorüs den loten Januar 1804 - Mor¬
gens 9 ijhr anhero persönlich oder durch qualifi-
cirte Bevollmächtigte zu erscheinen, ihre Forde¬
rungen anjugrbeii und zu justifikiren, unter der

Verwarnung , baß die UuMeibevdW « lt ihre«
Ansprüchen an die Masse ab - und zu einem ewi¬
gen . Stillschweigzn verwiesen ^ e.rßeussvüe».
7

'
Wsrnach sich ein jeder zu 'achte « hat.

GigUatum Berum am Königs . ÄMtgenchte , btzA
gten Nos . ' 1803 .

'

7 . Die Erben des weyl . Laud- Rrntmok«
sters Eonrtng verkauften am Lz . Aßril
dasta einen im Westermarscher AteU Rytt Nösstz
belegeneu Heerb zu ägß DiemtzG , wölchig der
Herr Regirrungs - Rath vs « Eöhring erstanden,
und solchen darauf unterm rote « August jüngst
an den Hausmann Menssr Geycken z« Dornum
wiederum privatim verkauft hat. HäichllL »-
tiam des Letztem » erden «u » Alle und Jede,
welche vn diesen Heerb cum Lnnexls «in Erb»
Eigenthums » Pfand - Dienstbarkeits - Rrunic -ns,
Benäherungs - oder sonstiges Real - Recht unst
Forderungen zu haben vermeinen, hiermit « Uo-
taütsr aufgeforbert , binnen z Mvaathe « und
spätestens ln termino reproäuctionis praecluLvo
den Lssten Januar 1804 fothane Ansprüche vor
dem Amtgerichte zu Norde » anzumeiden und zu
veriticiren ; widrigenfalls sie damit praecluäiret
und zum ewigen Stillschweigen verwiese« , da»
gegen aber dem Käufer Mensse Gcyckro dieses
Grundstück frey vou fremden Anspruch LäjiMcL-
ret werden soll.

Sign . Norde » im König !» Amtgerichte , de«
LZ . Oktober i8oz . Hoppe.

8. Der wepl . Eheleute Jan Ludbers «nd
Dedde Rosendahl zu Weener nachgelassene vier
Kinder Tjaberdina Lubhers, Lubbert Jaus Lud-
bers, Bylke Lubdees unb Didbe Lubbers Rosen¬
dahl erbten unmittelbar von ihren Urpßelterv
Didde Garrels Rosendahl und Birlke Rosendahl,
grborne Homfeld , zu Weener , verschiedeneZm-
mobilia , welche ihnen , zufolge «m«s am 7t««
September 1784 mit Harm Hitjer unb,Bie,lke
Rosendahl , verehelichten Hitjer , Erben geschlos¬
senen Vergleichs eigrnthümlich verblisden , , .

Benannte Erde« u«b zwar die Tjab.eWps
Lubbers, in Assistenz ihres Ehemannes , JurK»
Nantes zu Neustadt -Gödens und Melke A 'bbßrss
in Assistenz ihres Ehemanness Harm Bjiserg.anu
zu Bunde vertheilten laut außer geächtlicher
Erbtheilung vom azsten Juny 178F , welche jsie
laut Dokument des Gödenscheu Gerichts ä . ä.
10 . November 1792 . reeognoscirten , diese Im¬
mobilien unter sich, Kraft welcher der Mtrrbm
Tjaberdina Lubbers, - verehelicht gewesene. , , jetzt
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derwrrkchkft Nantes , zu Neustadt - Gödens , un¬
ter andern em Hrerd Landes zu Ditzum , groß
dsD Grsftn , wir auch ei« Stück Land da sichst
anheim fiel.
° ' Dieser ' Herrd , welcher anjetzo von dem
Hsusmsnr , Hinrich Martens Schmidt heuerlich
benutzet wird , bestehet angeblich in folgenden
Separat - Stücken.
Zrr einem Hausmanns - Hause und Garten zu

Ditzum , sodann
-r) Elf Grasen Landes am Herrwege , bestehend

aus 8 und Z-,
d> Acht Grasen , dir Sternkamp - genannt,
c ) vierzehn Grasen , Ost am Hecrwege , -West

am Tjsbrmgs - Weg -e nrO Nord am Quexr-
' Lieft , -

6) Sirdenzehn und Ein halb Grasen , dir Schürft
r- ftrme genannt , West am Schaaffrnnewege,
s ) Fünfzehn Grafen , bestehend ans der krunr-
' Men Treben und Martens Acht ?, am Schaust
' ftunewege,
L ) Awey Grasen , Düoels - Dobde genannt,
8 ) Ein und Ein Viertel Gras , liegt in Popp-
' Hswftchs - 2 Grafen SM Ljaberingswegs.
Das StücklaudAcht Grafen groß , wird valAs-

Wnrleli Liesarna genannt.
Da diese Grundstücke bisher im Hypotheken-'

Buche nicht verzeichnet gewesen und sich keine Er-
« erb - Dvcuiurnte der Erblasser der jetzigen Be-
siHekl

'u vsrßnde » . ' So hat Letztere zur Benchti-
gchng ihres Brsitztitels sm Erlassung « nev Edie- '
M : Gtttisn darüber anhrrv nachgrfschr. welche
chts erkanni worden . Es werden demnach All-
und Jede , welche irgend einig ? Erd - Eigen-
thums - NahMrrchts - Drenstbarkcits - Pfand-
oder sonstige den Rutzungs - Ertrag fchw sie rode
dingliche Ansprüche auf ö-vrörnanntr Jnmebili-
sir - Stücke zu- haben vrrmeynzn , Kraft dieses'
Lffrnttich vorgcladen , solche inneihald dreyer
Msyatr , lsngstsns aber in termlno pi-aeclÄlivv'
den LZ . Januar izsp anhero entweder persönlich
oder durch einen gualisic : ten Trvoümächtigkew,
als wozu ihnen di« Justiz Csmmissarirn Blubm,
Hlienke, Rkimers und HW - LheiM voxgeschlager,
werden, ar-zumelden und deren Richtigkeit rach-
züwrisrn ^ »r. ftr B - rwar«»«g ; dqff dir NuAem
dleidkNden mit ihren vermeintlichen Ansprüche»
sst vvrbKnvtznk« Jmmobiliair - Stücke prä'clndi,
ret und jhukst dachir grgm di- Prodocannn ein
ewiges Stillschweigen aufe . leget , sodann tltu-
k »s xvsteLvsis ßür ss« im Hypvthtkenbuche be.

richtiger werden sist-.
Signatum Emden im König !. LmtgMchtr,

den sst . SepVrmbrr r8vZ . Drtmers.
9 . Da übrr d- s Vermögen des Paul Al¬

fers Zn Wpmerr — weiches aus den , ans des¬
sen Mobilien größten Kaufgeldern zu 44-Mhlr,
nnd aus einigen geringen Aetivis bestehet —
der Eonrurs eröstret worden ; ss werden alle und
jede , welche sn diese Masse irgend eine Forde-
rnng haben , hiemit rdictalit - r sorgelaLen , sol¬
che Ansprüche « utNrdex persönlich , oder durch
die Justiz - GommiMons -Rsthe Sütthoff , Schror-
drr, Höring und die Justiz Commiffarirn Kirch¬
hofs und Drtmrrs , innerhalb s Wochen , und
lünastens den Losten Januar Z804 anzugedrn,
und deren Mchrigkeir nachzuweiftw , wi- rigen-
fttts sis wir alten ihren Forderungen an dis
Masse plärluöirk , und gegen dir übrigen Crrdi-
torrn zum ewigen Stillschweigen verwiesen wer¬
den.

Leer inr Amtgsricht - , den rLftri November
igoz . Oldsnhove.

ro . Da über das ssmmtliche Vermögen
des UlaufärbZrs Hinrich Heren Rrrdyk tziesildst,
welches ans geringen Artrvis smigenHanS-
Meubrln bestehet , per cieco«e,zm- vom heutigen
sutQ der generale Eoncnrs rröfnrt worden, so-
werden drwch Hirse Cdistal -Citation , so bty dem
hiesigen Stadt - undAMtgerichreaffigirrt , sämmt-
lichs Gläubiger des Gramnfchuldners verabls-
der , ihre Forörrnngrn und Ansprüche an» diese
Csnours - Masse spätestens in dem aus den isten
Februar s-. F. Vormittags io Uhr prästgirten Re-

produktiolw - Lermin gebührend anzumelden und
deren Rrchtigftit nachzuwrisin , untre der Brr-

Warnung : ^ .
daß diejrmgen , welche m dirftm Ternrne

nicht er scheinen , mir allen ihren etwaigen
Forderungen an die Masse präckudikSt, und

bei,selben gegen die »origen Cr«diwm > em>

swigeS StiÜschweigen ouskrlsgtwerden sollst

Denjenigen EreSssvrsn , welche durch allMwerts
Entferr .rng oder andere legale Ehchaftrn an der

persönlichm Erscheinung Kkhivdert werden , i.K»

denen es an Bekanntschaft hirsesift fehlt , wrr-

den di « dkVdr» JrHiz - KvMmissarien Loch uE

ftvrn hiesilöß in Vo . schl . -g gebracht, an deren

Einen sie sich wenden und denfrlbsn mit MM-
mation uns Bollmacht versehen Waren,

hsorclae in Eurra , den Z . Novok . r>80Z,

Amrssrmalter , Bürgsrmristrr und Raty,
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rr . Nachdem Vst » -- KH«r das Me .rrrchgeu.
des -

'
hiesigen tDchutzjuden Heyma

'n Zsaacs - tsr

grn -rdki- EMmrS «röftret mrd der cAme Llfrrst
erkstnnt worden ; als wird hirmit allen und je«
den, rvslche etwa Pfänder , Geld , Wechs? ' , Ef¬

fecten oder Briefschaften vom Oek -cord -ü -ier

ßch Haben , angrdratet , solche an MemcmS an -'

dkks Äs an öas Gericht oder an den befteätM
Lurowr - , Kaufmann Conercks , mit Vorbehalt
ihres daran haörndeu Rechts adzuliefcru , unter
der Vrrwanstmg : '

baß alle , sonstige Bezahlung oder Liblieferung ..
L äst » an ungültig , geachtet , die Wechsel,

> Gelder und Pfänder nochmals brygctrirde»
und die Pfa

'vd-Ärihabrr wegen BerschKeichrüch
. brrselsen ihres Vorzugsrecht für verlustig- eri, '

kläret werden» .u -

8lAvawnr hlorstae in LunW^ den t » Dsceukbrr
I 8og . . . l . ä . /

Ämtsvrrwalter -, Bürgermeister und RsG.
. .

' . von Glast . .
'

ist . Nachdem über bas Vermögen der Ehe-
iMtr Rewert Jacobs und Trientje Zar -sftn . zrt
Kvtichmoor der Csncurs ervfoet worden ; so
wird allen und jeden - , welchevon dem Gemein-
fchuldner etwas an Gelder , Sachen , Effecten
oder Briefschaften Himer sich habe « , angcdeu-

' Let , denselben nicht das Mindeste davon zu yer-
kbfolgtn , vielmehr dem Gerichte davon fördes»
samst treuliche Anzerg « za Machen , und dir
Gelber oder Sachtst , jedoch Mt Vorbehalt ih¬
rer daran habenden Rechte in bas gerichtliche
VexvLtum abzuliefttst , unter der Warnung:
daß Zahlung und AusantWsrttmg an best. Ge-
mrinschulduer für nicht geschehen geachtet , Ver-
fchweigimg und Zurückhaltung aber den Verlust
etwaiger Recht « nach sich ziehen' wird.

Signatum Leer im Amtgerichkr , den 21 . No¬
vember 1803 . Olderchove.

rz . Nachdem über das Wimiliche
' Bes-

Mbgsn des Blaufärösrs Hchnchfreiest Needyk
hiesrldst , welches aus , geringen ^ otivia und rk-

rrigrn Hsus - Mrud 'elü btsiehet , per vecrecum.
Nvm hrutigen Dm » d«r grueralr Covcurs eröft
net und zugl - ich

' brr offene Arrest erkannt wor - '

den ; als wird Wmj 't , allen «« d jeden , welch«.

Mwa Pfänder , Geld , Wschftl , Esteckest oder
Brisfschaftrn vvu dem tzvsticvrs Kuler sich ha¬
ben, , aagrdcutet , solche au rirmaud c-tzders , als
Mn bas Gericht ober cm den » 6 imo -nm össtell,
ten Eurator , Kaufmann Schattrhurg Mu . hie.

selbst , mit Vorbehalt ihres daran , habender»

ÄrchtT , üdzulieftw , unter ber Vtrwaruust
'gH

l daß alle sonstige BeL» hlststg oster ASlieftr -ustg
» äMo an , ungültig '

, geachtet , dir '
Wechsels

Gelder und Pfänder urchWals bcygttrieben,
s uud die Pfand -Inhaber weg « ?. Ge »schweigupg

derselben ihres Vorzugs .- Rechts für verlustig
erkläret werden sollen.

Mornach sich also ein jeder zrr achten und für

Schaden '
z» hüten Hirt.

'
LiAnatNlN lKoräLs ' ln 6nrm . , k-est F. Nsv rm-

brr r 803 . , . - .
ÄmksveM'alM - Bürgermrisirr und' NÄH.
. I4 -. V - ck- SLbtt - Vrrrchrr z-n . Vnrich « er,

bkst auf Instanz , des ZÄann ErstffZrichrich tza-
aus Bsirmm , alle und jede , welche auf

HM durch D 'rovocantttt von hrm .
'strrekrftcbrtri,

Bürger «uff Gastw 'irrh ConradB -ruyardMeyrr

. undZ - au Cattzarina Dotsthea , grborne Davr-

mrnM , aus der Hand sugekavst « Hans am

Msrkc « hirselöst , zum schwatzen Bären , mit

Scheune , Warf , GartenEmrnft uNstfsufii-

.gM Rechtest und Gerrchttgketttn , Anspruch und

Fsderulig , Mährrkauf , oder ein den Ertrag
der Nutzung schmälerndes L kpstbarkeit

's - Pfand»

oder soststiges Real - Recht zn Men vermeinen,

hiedurch eöickaliter vorgrtadeu , solche, ihre Ko-

verungeu und Ansprüche
' tiiverhalb 3 MonÄHm,

längstens aber in dem auf Len Ftru Mär ; 1824

äuge,letzten perssntorischen Termine des Morgens

vm iS Uhr auf dem Rathhause entweder in Prr ->

. ssü oster durch dir hiesigen Justiz -CömmLffarieu,
Ädv . Mi Jhermg , ÄVj. Fis« Tiadrn -, Stü-

renburg uud Detmtts auzumelden und deren

RichtiIkeit nachzuweifsn , unter der Warnung:
daß Hie AuHendleiber .dtn mit ihren etwaigen
Rsal - Avsprüchru aas das Haus cum auuc -Äs

Praecluslrrt und fhnen deshalb ein ewiges

/ Stillschweigen aufer eaet werden solle.

ZiKnatum tunest m Eur ; L , d §n ! t . November

tzcZ . Bärgermeiftere und Rath.
15 . Stuf den im Brrnmer Amts -Hypothe¬

ken - Buche , Resmer Dvgtey , Nw . 177 . regt-
ffrirrtn, von denBohnenrampschrn Brüdern her-
rühreuden , snno 1770 zur Hälfte an Johann
WillmS verkauften und für die andere Hälft«
auf die Geschwister Hrgrlrr vererbten Heerd
Landes ist der Nesmer Grobe , welchen betz
Hausmanst HeyeClaaffen xrvpr . et lider . nvie.
UMmehrö allein besitzet , finden sich folgend«
CapiwUrN MMßttrt , , ,
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r ) 594 fl. sind eingetragen den 14 . Februar 174

Utt . L . p . 402 . , so Besitzer von Johann Adels
zinsbar ausgenommen;

2) Ü22 fl. und 2ZZ rthlr . z sch. find den risten
Februar 1741 eingetragen , so Besitzer von
Folmtje Neemts zinsbar ausgenommen , ib'
M . 427.

z) 1299 rthlr . 14 sch. 12 w. find eingetragen
den 14. Zuly 1741 , Urt . L . p . 461 . , so der
Zoh . Bohnrncamp von A. v . Heidemarc zins¬
bar ausgenommen;

4) 1272 fl - 7 sch . sind eingetragen den 16. Au¬
gust 1741 , litt . L . p . 465 . , so Besitzer von
Secr . Mentet Haykes zinsbar ausgenommen,
und ist dieses Capital mit rückständigen Zinsen
dem Dirck Aden Lottmann von des Lreäito-
ris Stiefsohn und Gevollmächtigten H . Nie-
mann den 32 . September 1754 cedirrt , auch
das äom . eeL eingetragen , I>. 6 . p . 2 Z2 .

Z ) 6Z0 rthlr . , eingetragen den 20 . September,
litt . L . p . 479 . , so Joh . Bohnencamp von
Bürgermeister Gittermarm zinsbar ausgenom¬
men;

6) 322 rthlr . , eingetragen den 2r . Septem¬
ber 1741 , litt . L . p . 480 . , so Henric und
Joh . Bohnencamp von Bürgermeisterin Dan-
nrmeyer zinsbar ausgenommen;

7) 450 Mark , den 2z . September 1741 , litt.
L . p . 482 , von Friedench Richels in Ham¬
burg ;

8 ) , 4502 Mark Hamburgisch sinh eingetragen
den 23 . September 1741 , so Besitzer Hin¬
rich Matthrassen in Hamburg zinsbar aufgr-

^ « ommen , litt . L . p . 484 v . , eingetragen ex
öik. den 2 . Februar 1759;

9), 422 rthlr. , den 8ten August1742 , litt . L.
x . 536 . , für den Kaufmann Poppe Janffen.

Angeblich sind diese Schuldpostev schon vor lange
grtilzet , indessen es haben so wenig die origi¬
nale Documentr als Quitungen über grschchene
Bezahlung beygrbrachr werden können , bes-
fglls denn dieserhald das gewöhnliche Aufge¬
bot zu erkennen gewesen , wie solches nachzusu,
chen , dem Heye Claaffen als Käufern der Hr-
gklerschrn xostea Tannenschen

'
Hälfte in den

.Verkaufs - Bedingungen zur Pflicht gemacht ist.
werden demnach

' alle diejenigen , welche auf
dir über oögedachtr Schulden an - ausgestellten
Eocumrnte , als Eigenthümer , Cesfionarien,
Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber einige
Ansprüchen machen zu können vermögen - cum

termlno von 3 Monaten 6c prmcstlrüvo beugten
März bevorstehend Morgens 9 Uhr anhero vor-
geladen , um ihre Ansprüche mittelst Beybrin«
gung der Zustificatorirn zu veriautbaren . unter
der Warnung : daß nach Ablauf dieses l 'ermini
die aufgebotenen Instrumente «mortisiret und
dir Löschung jener Schuldposteu im Hypothrken-
Buche erkannt werden solle.

Signatum Berum im Königs . Amtgericht «, des
14 . November 1823 . Krttler.

16 . Da über das Vermögen des entwiche¬
nen Schmidts Hinrich Betten Lairs Hieselbst,
welches aus geringen Mobilien und Schmiede«
räthe bestehet , per äscretum vom iz . Okto¬
ber c . der generale Concurs eröfnet worden ; so
werden dessen sämmtliche Lreäitores vorgela-
- en , binnen 6 Wochen und längstens in ter-
m 'mo reprocinctionis prseciuüvo den IZ . Ja¬
nuar 1324 Morgens 9 Uhr anhero vor demBe-
rumer Amtgerichte persönlich oder durch einen
Mäßigen Nvliöatarium zu erscheinen , ihre
Forderungen aszugebrn und zu justificirrn , un¬
ter der Vrrwarnuug : daß die Ausbleibenben
mit allen Ansprüchen an die Masse abgewiesen
und ihnen ein ewiges Stillschweigen aufzulegen.

Zugleich iß der Gemeinschuldner Hinrich
Betten Luirs all termivmm mit vvrzulade « , um
sich wegen seines Zahlungsunvermögens zu ver¬
antworten , widrigenfalls er als ein boshafter
Banquerouteur behandelt und ihm - er Cnmi-
nal - Prozeß gemacht - werden soll.

Signatum Berum am König ! . Bmtgerichte,
den g2 . November 1803 . Kettlir.

17 . Ein zu Holtgaste belegenrs koi . 8.
Vol . IV . Hypotheken - Buchs , BingumrrVog-
tey , registrirtes , gegen Westen an den Rüben-
Kamp der Pastorey , gegen Norden an den
Heerweg , gegen Osten an den von Wrdrlfchrn
Platz und gegen Süden an Albert Grittes Er¬
ben Land heschwettrtes Haus und Garten hat
der Menno Janffen Böseker für Iweydritttl
Antherle von der Wotchüia Wübben , und das
übrige Eindrittrl von seinen Geschwistern Äfft
I . Bödekrr acquiriret.

Auf Instanz des jetzigen Besitzers Metm»
I . Bödrker ist Ost « wider alle unbekannte Real-
Gläubiger ein öffentliches Aufgebot erlassen
worden.

Es werden demnach Alle und Jede , welche
an vvrbemeldetes Immobile aus Ab - Pfand-
Näher - DirnstbarkeitS » oder ans irgend einem

soa-
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sonstigen dinglichen Rechte Anspruch machen,
hiemit eäictaliter vsrgrladen , solche Ansprüche
innerhalb 9 Wochen, längstens aber in termino
de» 8 - März 1804 anzugrbe» uud zu jufiisici-
ren , widrigenfalls di; Außenbleibenden mit ih>
rea etwaigen Real - Ansprüchen auf diese Grund,
Stücke präeludirrt, und deshalb zum ewigen
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte, den ir . Decrmder iZvZ.
Oldenhove.

18 . Nachdem über das Vermögen des Io,
Hann Hinrich Schmid zu Leer der Coucurs eröf-
uet worden ; so wird allem und jeden , welche
von dem Gemeinschuldneretwas an Geld« , Sa¬
chen , Effekten oder Briefschaften hinter sich ha,
den , auch angedrutrt , demselben nicht das min¬
deste davon zu verabfolgen , vielmehr dem Ge¬
richte davon fördersamst treulich Anzeige zu Mä¬
chen , und dir Gelder oder Sachen , jedoch mit
Vorbehalt ihrer darau habenden Rechte in das
grrchtliche Depositum adzulirfern , unter der
Warnung : daß Zahlung und Ausantwortung -n
den Gemeinschuldner für nicht geschehen geach¬
tet ; Verschweigung und Zurückhaltung aber den
Verlust etwaiger Rechte nach sich ziehen wird.

Leer im Amkgrrichte , den 12. Derbr. 1803.
Oldenhove.

iy . Da über das — pl. rn. aus 1220 Rthlr.
an Acrrv - Forderungen beesthende — Vrrmö?
den des Johann Hinrich Schmid zu Leer der
Concurs eröfnet worden ;

"
so werdenalle und jede,

welche an diese Masse irgend eige Forderung ha¬
ben , hirmit edictaliter vorgeladen, solche An¬
sprüche entweder persönlich , oder durch zulässige
Bevollmächtigte — als zu welchen, denen es an
Bekanntschaft fehlen mögte , die Juftitz - Com-
Msfisns - Räthe Süphvff , Schrorder , Höttng
und der Justitz-Cornmiffair Kirchhofs vorgeschla¬
gen werden — innerhalb drey Monaten , oder
längstens in termino den Listen April 1804 an¬
zugehen und deren Richtigkeit nachzuweiftn; wi¬
drigenfalls sie mit allen ihren Forderungen an
die Masse präcludirt , und ihnen gegen dir übri¬
gen Creditores ein ewiges Stillschweigen snser-
lrgt werden solle.

Leer im Amtgerichte, den 12 . Derbr. 1803.
Oldenhove.

20. Nachdem über das gestimmteVermö¬
gen des Genrverbrrnnrrs Menne Classsen zu
Hinte der Concurs eröfnet , und der offene Ar¬
rest erkannt worden ; als wird allen und jeden,

welche von dem Gemeinschuldner etwas an
Gelbe , Sachen , Effecten oder Briefschaften
hinter sich Haben , hierdurch anbefohlen, nicht
das Mindeste davon dem besagten GewswschuW-
ner zu verabfolgen , vielmehr dem Gerichte da¬
von fördersamst treulichAnzeige zu machen , und
die Gelder oder Sachen , jedoch mit Vorbehalt
ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche
OepvLtulit abzuliefrrn , unter der Warnung:
daß , wenn dennoch dem Gemeinschuldner et¬
was bezahlet oder au ? geantwortet wird, solches
für nicht geschehen geachtet, und zum Besten
der Masse anderweit beygerrieben, wenn avrr
dtp Inhaber solcher Gelder oder Sachen diesel¬
ben verschweigen und zurückhaltrn sollte , er
noch außerdem alles seines daran habenden
Unterpfand - und audern Rechtes für verlustig
erkläret werden wird.

Signatum Emrrn im Königlichen Amtgr-
richre , den 13 . DecemLer 130z Detmers.

Citari 0 E d i c t K l l s.
i . Nachdem die Catharina de Cukperchey

dem hiesigen Stadtgericht klagend angebracht,
daß ihr Ehemann , der Kleidermachermeister
Joseph Billiau, der sich seit einigen Jahren sehr
liederlich aufgrführet , und mit vielen Schulden
belastet , seit September 1800 mit Zurücklassung
zweyer noch am Leben befindlichen Kinder , sie
heimlich verlassen , ohne seitdem dir mindeste
Nachrrcht von seinem jetzigen Aufenthalt gege¬
ben zu haben, mithin eine bösliche Verfassung
obwalte , sodann wegen dieser Untreue auf die
Trennung ihres Ehebündniffrs sngetragrn hat;
so wird von wegen Bürgermeister und Rath die¬
ser Stadt gebüchter Joseph Billiau , durch ge¬
genwärtiges öffentliches Proclam , welches hre-
stldst und zu Leer angeschlagen , auch den hier-

- Mdifchen Intelligenz- Blättern , sodann den
Westler Zeitungen inftrirrt worden , eäictuliter
vorgekaderr , a äato innerhalb drey Monate« ,
und - lä - gstens in terinino przestaZieiali den
ä4 . März nächstkünstig VorMilka,; o -um 10 Uhr
inPerstn oder durch rinrn genugsam instruirten

. Bevollmächtigten , wozu di^ hiesigc Justiz- Cem-
miffarir Schmid , Bluhm, Mencke , Reimers
und Hüllesheim ihm vergeschlaaen werden , auf
dem Nachhause vor dem Dsput . Rech, Deteleff
zu erscheinen , die Ursache stineb Entweichung
anzugeden , sodann sich über die in der Klage
angegebene Lhatsachen zu verantworten , dieJiw

struk-



Sirs zu Oldeborg Ehefrau,
ihre WarffMe mir cvnsolidirten StüKlüode « ,
resp. zu Oldebnrg , -uatsr Engerhafe und Ups«-

' -de , bestehend aus ew :m , zur Wrurverb-renirersy

.ssrMio « SrpzcffFA Lbzuwarken und rrätli-
cheu ErkenrikmFrs, M Fall keine Sühne starr
ssnSrrr sollte , zu gewärttZen^ unter der Lee-
Warnung : daß im Fast seines Ausbleibens , er
Mr einen hössiche« Kers-ässex erkläret, die vsn
stiWr Shrftgü .y- r- ktzraHchs Lhatsachen für
chahr angrüsmmrn und nicht nur auf die Trm-
Nnrrg der Ehr erkannt, sondern er auch für de«
M «iss schskdrgrn Tdeil erkläret, , sodann i » die

^
Mfenchrr KZe -chfidnug p^currheilst werben

H§ !tzüad. :-M Lmäas l» säsria , tzs« rz . Dzrem-
Kt kübz . ^ ulsu LsaLtas . de Potterr , Secrek.

Sache » , so -zu ver .kchu.fen --
h i '.

' S .ä lnstärltlam . drsZustiz - Zsmmissairs
MrüVe , chm curatvr der Lonkursmasse des Be»
send Ascobs , soll da s xut brftgMr Masse artzö-
rjzr Dotzichaus an dir HähiechWße irr Crmp.
Ai . Uo . 5y . durch das Ärergamsckgs -Dcharir-
MW in hreye» fLermimn von 4 zn . 4 Wochen,
als üM chey November , 2ten und zo ^enDreent-
Ee « rr '."

LUSprUrntikri und s«k » Lxxrovstious
znchchi zugeschlagen werben.

' Condchrönen nebst Lsxations - Protocoll die¬
ses vön .Iaxatorerr auf uno fl. 'holländisch Zvu-
rent gewürdigten Wohnhaufts smL bey dem hie-
feW und Sem A -vichrr Stadtgerichte afstgirten
SrrbhastachinNParentech « re auch LeykemVer-
g2MsLAs .- Ariuano HMng einzusrhrs und Ky
techerm m ÄkschRft zu hLdru. . ,

-
! -Grsaig ?,Ms dem Hypothrken- Buchr nicht

eoMrrstdr
'
unKktzr

'nreG
'
lLu - rger Hoden sich spst»

tLst^ ö,g ?Ke« den -tztzten Termin zu melden.
'Kmilu6 irr Luria,

"
den 24 . OctUser I8«Z.

st . Mrmsgs der , Hey her, Lmr - und
Stadt - Grrechteu zu -Aurich , mir auch in des
SUsigtenAKie !« D '

rrthshanse zu .Htdrborg , affi-
girtrn SudhaKatiooL . Ka-trnte ' mit Vetksufs-
BchiNgnngkn, die auch Hey dem Äuckions -Eom-
« iffawUruter zuMMch emzvsehen und abschrift¬
lich zu haben,flr,d , woKu -des wcyl . Bäckers
ThE . Gerdss zn -Oldeborg 4 Töchter, und rech.

' HMASteüLrrftetM , nämlich;
1 ) Her Hlske L holen Bor-Mund und ihrSpecial-
^Lararvr^ -

"
- -

' '

M hie Thetlke Lhose» , des Schusters Harm
. MnAklErn-B ; rents -zn Norden Ehefrau,

gK die-KriGe . -T- olr« , des SchuLetzrrrsZohann
Harms zv Msrdln -Ehefrau,

dir Ghr- ruch Dholrn / des Tischlers Adam

-'Und 'Brauerep gelegenen Hause zu Oldeborg, « «
mm Warfe « nb Garten , zu pl . mi» . Z- Tonnt

.Äsckerr Einsaat , einerWnne , die .Hrä -Mcx-Fev « e
genannt , qrcß ps. m . 7 bis 8 DikWLkhen , fer¬
ner 2z Diemarhkrr in den tao Grase « ach- -der
Engcrhafrr Mreds , zrl . m . §4 Hlr'Mrn Recken

'H 'lrsaat -Bausandes , pl. .m « lyMraft « Hildlan-
des unter Upende , und 7 Lodtcngrähem , eid¬
lich gewürdigt , nach Abzug der Lasten , auf
6602 st.- cs Gslbr , in adgetärzten Terminen,
nämlich am rzren und Losten Drcembrr auf dem
Awtgerichte z » Aurich, sm - 4ten Januar 1804
Nachmittags 3 Uhr aber in des Voigten Thiele
Wirchsöanft ftr Oldchorg , -LssrnMch

'
feibhirtev,

nnö -demNftistviekÄden , indem auf dir «rachher
etwa einkvmmeude Gebot « weiter nicht reflertirt'
wird, dloß mit Vorbehalt der pdervormunHschaft'
Irchen -ÄppMdatlvn , Anschlägen lassen.

S -lgn . Ännch im Amtgrrichte , den Zs . No»
vrmderLZOZ . LelkisA

Z . Des weyl . Schiffers Habör Gerhar--
dWs Zolling und dessen Ehefrauen Antje-MarÄns
in Greetsirhl Erbe« wollen ihrer ErblasserHans
mit dem Garten in Kreetssehl, daselbst aW -LLsten
Decimber nächstkünstiZ bffkntirch verkauft«
lassen.

' '

Die Hanslente Sybolb Eden und Fana
Zübbers in Ferkelt -sind Vorhabens, ihre mrtsr
-Eilsum liegende Z -f Vrasen Landes am LZ . De»
crmdrr. bevorstehend' öffentlich in Eilsum zu vrft
'kaufen.

4 . Die Armen-Vorstrher zn Rysum , ll.
-Andreaffen und A . Gerfts , sinh aus ekhalteur
geiichtlichr . .§ 0mn' ission nillens , des dasigen
verstsrbenen WebkrmeesterSE'^ert I . Pool nach¬
gelassenen Mdbilftn , worunter k Keberstelle,
drn ^ k . December anstchend des Vormittags um
Lv Übr zn Rysum öffentlich ve - kanfen xu lcssrn,

Z.- Dir in dem W '
echknblsttk Ro.

gkküsttzigtr Ausmiknerey .ÄN herrschaftlichenGe¬
hölze zu Lütetsburg , bestehend ans einerÄrnm-
tizätzum Theil starken Eichrm- W -rrL - Escheki«
undEllern - Hslze , Ekchen - Krummhslze , Damm-
pfähle und Richelholze , ssL am Lr/di «sB , als
am Mittwochen > öffentlich nbgehalte -n wrrdes.

-Lftdhsdcr werden ersucht , sich am gedachten Ta¬
ge des Vormittags um - QMr bey dem hiefigen

Krug-
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Krughause einzufinden.

Lütetsburg , den z . December r8oz . ,
6 . Am 9 ten , I 7 ttn und 23 > December

svLlsu durch das Nergantungs - Departement
in Emden folgend ! Immobilien auspräsentirkt
und verkauft werden , als:
1 ) Ein Wohnhaus und Garten in Comp . 8.

Nro . 87 . an dem Kattewallr , dem Zimmer-
Meister H . Woortmann zugehörig.

2) Das dem Kaufmann H. G. Bieter zugehö¬
rige Wohn - und Packhaus an der Bottenstraße
in Comp. 10 . Nro . io.

z) Die dem Holzhändlrr Waslke M . Waslkes
zugehörige Wohnhäuser hinter dem neuen
Kirchhofe in Comp . 23 . Nro . 18 . und ry.

4) Das des Schullehrers R . Fslckers Tochter
zugehörige Wohnhaus an dem Apfelmarktr
in Comp. iz . Nro . zy.

§) Das dem Egge Niehoss zugehörige Wohn¬
haus an der Wallstraße in Comp . ü . Nro . 5s.

6) Die drey Wohnungen an dem Lindeugrabr«
in Comp. 2z . Nro . zr . b. der Wittwe Bert»
king zugehörig.

Condition « « wegen dieser Immobilien sind bey
dem Vergantungs - Actuario Loefing einzusehen,
und in Abschrift gegen die Gebühren zu haben.

Emde« , den i . December l8oz.
7. Dir Syhlrichtrr desHaisfeldcrSyhls

bey Leer, Johann Eilardi zu Leer undFokkeTiab-
ben Mansholt zu HaiSfelde , wollen nun da¬
durch angeblich Weve Weyen aus Emden vor
dem Haisfelder Syhl sitzen gelassene Wrack ei¬
nes Muttschiffes , da

"
der Eigrnthümer sich

der in de» Jntelligenzblättenr Pag . rzzg ge¬
schehenen Aufforderung gemäß zur Anfassung
des Wracks und Bezahlung der durch die Weg-
dnngung desselben vor dem Syhl verursachten
Kosten nicht gemeldet , am Donnerstag de«
22 . Drsember Nachmittags 1 Uhr dem Meist¬
bietenden verkaufen, und werden Kauflustige
alsdann brym Haisfelder Syhl zu erscheinen,
vorgelade».

Dem angeblichen Eigrnthümer Weyr Weyen
bleibt indessen unbenomMtn, sich noch innerhalb
14 Tagen persönlich zu melde» , und der obbe-
mrldetrn Aufforderung Genüge zu leisten , auf
welchem Falle mit dem Verkauf nicht verfahren
werde» soll.

Leer , den 1 . Deeember 1803.
Joh . Eiiardi . FockeTiabben Mansholt.

8 . Vermöge brr Hey dem hiesigen Gerichte
< Ro.

und dem Lmtgenchtr zu Leer afsigirten Subhac
- statiouS - Patente nebst Tape .und .Conditio neu,

dir auch bey brmAnsrniener Älbrecht einzüseHe«
. und gege« die Gebühr abschriftlichzst habe « sind,
' M

'
dik- den MmderjährMnK ^ dern' dLrch >tylanb

Eheleute Johann Joachim Siemens uMGseMe
Oltmanus Röben zu Loga , Carl Julius/ ? Ma¬
ri » Julian « Sophia Charlotta und Hermann«
zustehrnde, im Ulten Kluft Nro . 4. dasrlM br-
legen « Haus mit Garten , so ins Osten au Zaun
Penning , ins Süden an Hermann ns Cantzeh,
ins Westen und Norden an Herrschaftliches Laub
und di« Straße beschwettet ist, und von vereide¬
ten Tapatoren auf 193 Rthlr . ziStüb . in Cou¬
rant nach Abzug der Lasten gewörbiget worben,
in einem Termine , nrmlich am 7. Januar 1804
des Nachmittages um 2 Uhr in der Herrschaft¬
lichen von Renckr Boeckhoff bewohnten Braue-
key zu Loga öffentlich feilgeboten und de« Meist¬
bietenden, da auf nachher einkommende Gebote
nicht weiter reflretiret werden wird , Mit Vor¬
behalt obervormundschaftücher Approbation z«-
geschlage« werben.

Signatum Evenburg in ^uöicio , de« systen
Sctober iZoz . , Dztmers.

9 . UfoensäsF 6en 21. Deeember I80Z
äes ĝgtermiclUsgs 2 Dur 2«l tot Lmäen op
äe LsursLssi opeutl ^k verbogt morsten , pl.
minus 120 Nonnen Lngellcbe LuLkelings»
I Larl Piment . i Xiüs Xloö , 6 Vaten par¬
ket 6ort , pl . min . lc>o 8tnks As«jrsoZäs Vits,
II Vaten Ae^ oucen8psk , 24 Non 8ebotteblL-
rings en es » partb ^ dpselknu .-tev ; Wiens 6 s-
äing bet is , Aeireve Lieb ter bekemöen N ^«t
en klaatL in te vin«1sn.

Lmäen , äen ü . Deosrnbor 180 z.
blericlenl-orF , UrkelMtV

ro . Wryl . Gerd Wvsrtmann und weyl-
Ehefsanen Erben MLnäatari! , JsaakWoortmsn »,
Gerd Gondfchal , Jan van der Heide und JÜr-
jen H . Parkhuis , wollender Erblassern Hans
mit ansehnlichen Garten , nebst einigen auf der
Leerer Gaste liegenden Ackern , am 28 . Decem¬
ber auf der Schule in Leer öffentlich verkaufen
lasse ».

n . Wilhelm Eberhard in Grimersum ist
fteywillig gesonnen rz , 2 und 2; Grasen ün-
ter Grimersum , daselbst am zc>. December öf¬
fentlich verkaufe» zu lassen . Die Bedingungen
sind bey dem Justizcomuussario Schelten zu
fnhreu.

? r. Eeereeeeee . ) ^ rs.



r5r4
rs . ' I « äs Kannst kedrusr ^ I8Q4 2al te

Lincisn xndirgue ^ epresentysrst en verkokt
^voraen , oaa stat sts eiMNtb/se VerlvoopäaA
te vsors » noA nasäsr depaalst 2 « ! L^ v : ket
töao « Le LsrLsjtona IsA^ soäs vveidsLS ^ läe
McMäiiP . . Asnaamt 6s V ^ s l- SLUÜers, rivriös
in Hst i v/seü -,- ^asr asu äs VaarL , circa lionö
stßrt !^»g ^ s - I -Äiisv ßroot en ts voorsii Aevoert
FevveM -ä^sx -LLOt. ^ eäe Joddes . Wiens 6a>
Er ^ LnK « is, ' Kan äE ovsr n -rsster Inlorms-
ris bcsoom <n> ä« Ilssrsn bjoiAuet L Du-
xi'-sL ts ^ L,"celt -.,o2 ot as lässren NecAsr öx
kle ^ äsek .te LmäsL . i

Lunäen , äsn 7 . Oecsmbsr L8oz.
- iz . Auf dem Großen - Vrhn will Wilm

Geräts Klrene ftm daselbst brlegeues Haus,
Garte » uni) Land den 2 . Januar a. f . Witta«
grs in Ameling Janssrn Haufe öffentlich versau«
fr » lassen. --- -

. In Hatshuft » wollen die Eheleute Harm
Harm - Büschrr und Johanna Baumfalck ihr
dafe'

chst drlrZmeö Haus , Garten und Land dm
7» Januar Mittages in Art Middens Hause öf-
frptlüh,vsrkaMkr laffW . ^

Aurich , den 8 - Decemder 1823 . Reuters.
Lch. Am 28 . dieses Moiiüts des NachnD - "

tags 2 Uhr sollen allhier auf dem Börsensaslr
ü Erüc ? ächte neue feine englische Sattel Mit
stählernen Steigbügeln und dazu gehörigen plat-
tirten Zäumen mit stito Stangen , so wie auch
6 Stück stito mit plattirtrn Steigbügeln nebst
Lito Zäumen , und Stanzen , limgleichen neues
feines plattrrtes englisches Pferdegeschirr , so¬
dann iy Stück diverse feine englische plattirte
Dintenfässer mit Zubehör , öffentlich verkauft
werden » Eueden , de» 6. Decembrr izoz . s

E » van Lette» , Ausm jener»
iz . Den wryl . Eheleute Johann Christoph,

Pund und Susanns Pnnd Erben zustrhende
? Z Grasen Land unter Osterhusen , sollen am
Lonnerstage den Ly. Decembrr zu Hinte des
Nachmittags um 1 Uhr in berWittwenTormins
Hause öffentlich verkauft werde «.

r6 . Ast ioÜLvtism der Wittwe des Hin»
derk Lubbrrs und deren Kinder Vormund , der
Kaufmann I . A. Dtkker sollen die der Wittwe
und Kind « zugehörige ZZ Antheile ans dem
Kr-Echiffe , äs Vrisnälcbsp , so pl » mim 40 Ro¬
cken - Lasten groß , und welche Anthril « von Ta,
- stören ans 44Z0 st. holl. Courant . gewärhiget,
bnrchdaö Vergautungö - Departrmeutiu breyr»

Terminen , am izten . Losten und L7sten De¬
cembrr dem Meistbietenden auspräsentiret und
tslva approbatione justicii MpMaris zugeschla¬
gen werben.

Conditionen nebst Taxations - Protocoll sind
Hey den Hieselbst zu Leer und Norden affigieren
Subhaftstlpns - Patenten , wie auch bry dem
Vergantmigs - Actuario Loesing rinzuseheu und
bry letzterm in Abschrift zu haben.

Emden , den 8 . November 1803.
17 . Ast ivÜLntiLm des Petrr Huusmarm

und I . W . Ludrmanu , soll das ihnen zugehör !«
geWshnhüns an der Mühlenstraße in Comp . si.
No . 6r . , welches von Taxatoren auf 8Z0 fl.
st . holl . Courant grwürdigrt , durch das Bergan-
Lungs - Departement in drryen Terminen , aks
ckm idten , Lzstrn und 30 . Decembrr dem Meist¬
bietenden auspräsentiret und lrtvs axprobatione
AusticÄ zugrschlagrn werden.

Conditionen nebst Tsxationsprotpcvll siub
Ley dem hreftlbst und zu Norden affigieren Sub,
hsstations - Patenten , wir auch bey dem Ver«
gantungs - Actuario Loesing einzuschrn und in

-Wschrift zu . haben.
Emden , den 7. December i8oz . ,'

1 8 . Vermöge der bey dem Amtgenchte Leer
unbchieselbft affigirten Sudhafiations - Patenre,
welchen dir Verkaufs Conditionen bcygesügtsind,
soll das dem Johann Laurentzrn Treyßlar zrge¬
hörige aus dem Mhauder - Weßer - Krh » br .rzeoe
Haus mir drm Erbpachte - Welches zu<
sammeu auf 42 ^ -si. in Gold taxier worden , in
tsrniigd den LZsten Januar i804 Nmmüt -iqs
io Mr hirsrlbst auf drmÄmthauft öffenüichfeil
geboten werdem , daher sllr Kuuflustlge hiedurch

l Mfgesorbrrt werden , sich alsdenn zu melden,
Mbl ihr Gebot abzugedrn , weis suf dir nach
Wrlaufbieses Termins etwa « nkomrchnde« Ge¬
bote nicht weiter geachtet werden soll . '

Zugleich werden alle diejenigen , dir aus
irgend einem Grunde einen Anspruch auf dies
Grundstück machen können , es sey aus einem
Eigenthums - Erb - Pfand - Dirnstbarkeits - Be-
»ährrungs - Nrunions - oder sonstigem dingli¬
chen Rechte , anfgrfsrdert , solchen innerhalb
dieser y Wochen Hieselbst anzugeben und zu ;u-
stifirirrn ^ weil sonst jeder davon ab - und zum
ewigen Stillschweigen verwiesen werden solle.

Stickhausen im König !. Preuff . Amtgerichte,
den 17 . November l8 <?3. , ^

ry » Vermöge der vor den hiesigen.
u«d



undAmigrnchtsstuöen affigirteu Subhasiatwns« gen Gerichte afsigirten Subhastüklvnk » Paters
Patente , nebst beygefüg - en iConditivnen^ die abschriftlich anzcdogen , auch dry dem Aus-nue-
anch bep dem AuSmirner Cycken .einzuschensind nee Gittermank näher einzufthen , und fiisidte -
für die Gebühr abschriftiich zu haben

'
sind , soll Gebühr in Abschrift zu haben. / >

'

dos zur styl . Eilrrt LeehmansConcurs - Masse Zugleich werden die aus bemHypsthrHuersi.
gehörige , iub Ns . 7z . N . Jusrtrer registrikte» Buche nicht eonstirenbe Rssl - Prätendenten isi

zu allerhand Nahrung und Wirkhschaft wohlein - ipscis , die etwaige Dienstbarkkits - Berechtigt?
gerichtete, außer dem Braugerätheund demMs.« aufgefordert , sich bis zum Licrtations - Termin,
raste , eidlich auf 143z Rthlr. 9 sck . in Gold ^ und längstens in demselben zu meiden, und ihre
gewürdigte , an der Zücherstraße zu Esens hele- - Ansprüche anzugeben , unter der Verwarnung:
grnr Hans nebst Scheune, 1 Morast, «ine sk-st baß in Entstehung dessen , sie damit in H n--

1 parate Scheune und ein am Neustädte« Wall sicht des Grundstücks , und gegcu die kü ?ft^

gen abgekürzten Terminen , als den iztew und zum ewigen Stillschweigen verwtzsen werben,
i systen Decembör dieses , sodann den 17 . Januar Dornum , am Gerichte , den 13. Decbr . i8oz.
^ künftigen Jahres , Nachmittags s Uhr auf dem v. Halem.
i Stadtbause Hieselbst durch den Ausmicner Eu - sr . Am Donnerstage den 29 Deeember

ckrn lieitiret und dem Meisibietenden im letzten wollen die Vormünder über rveyl. Hmrich U.«
Lermine , lalvs sppl-obativne des wvhllöblichen derks Erben , die ihren Pflegbtfohlruenjustän-
Stadtgerichts , zugeschlagtn werden. dige , in Ditzum belegene , . zur Kaufmannschaft

Es werden demnach alle und ftde , welche sehr gut aptirte Behausung nebst Garten- veer
bresr Grundstücke zu kaufen fähig und vermö- Härm Baisters jetzt bewohnt , auf Jahrmale«,
gend find , hirmit aüsgefordrrt , sich in grrrann - May r804 anzutreten , zu Ditzum in des Giss¬
ten Terminen zu melden und ihr Gebot adztrge- wirtds Musterts Behausung dem Meistbielenderr
den , da nach Ablauf des letzten Termins auf öffentlich vrrheuren iassm.
die etwa nachher einkommendeGebote nicht wer - 22 . Es will Abel Jaussen zu Uphusen, die
trr geachtet werden wird . ' " ihm zuzshörende

Esens im Stadtgerichte, den Zo. Novrmber 4 Diemathen Meeblandss unter Ayenwolde
rgsZ . Mencke . auf dem Haykrlanbr jenseits der -Lerdz« Lile

20 . Bry dem Gerichte zu Dornum ist . bi« le belegen , Henckthörn genannt , sodann
öffentliche Subhastativn der >

' von des weysi 4 Diemathen Meedlandes unter Ayenwolde
. Bonne HarmsWittw« Sn fannä -Corflelius nach - auf brr Strange , auch bey her Leidze Tille

7
'- gelgsseoe , bey und unter demHlecken Dornum belegen,

1 ., chrlegruens und einen Theil des sogenannten lsn« den 7. Januar Mittags er Uhr zu HatShzrstv
geir

'HauftS ausmachenden,
' von den Schüttmei» in Air MiddensHause öffentlich verkaufen lasse«.

- . . .sterw auf xz Rthlr. 25 sch. in Prruss . Courant Aurich , den 15 . Deeember 1803 . Reuter»
« gewürdigten Viertel Warfstadte >6 inGnklaxn 23 . Mit gerichtlicher BewilliKung wolle«

? der Erden derselben zum Behuf der Theilung die Kinder und Erben tzes .cheyl . .
'
Jecha«« E>W^

. erküNnt , und ein abgekürzterTermin zurLicr- bartS , Bäcker auf dem «Schott., Mgende Hm«
f st -tütivn auf den r zten Januar nächst künftig Nach - mobilstücke öffentlich verkaufen lasse » , als
" ' ' Mitra W um 2 Uhr «« .chemMaMoH Kiard u) Ein Haus unst Gachen Mf dem Schott he-

Heeren Frrrichs angtsetzet worden / wozu siefftz- legen,
fähige Kauflustige mit der Bemerkung eiugeladen l>) Awty Diemathr« Laubes auf btt üpgHy-
werden : daß dem Meistbietenden , ohne aufnach » Ler Meede,
her emkommende Gebote zu reflrctiren, jedoch c) Ein und ein halbes Diemath Land auf her
mit Vorbehalt vbervorrtiundschaftlicher Genth - Siegelsitmer Meede , - - ' ^

- migung , in Hinsicht der dabey interessirtrnMin - ä) Awey Moraste » jedes von 4 Ruthe», --
dkrjährigen, der Aafchlag werde erthsilt werden. «) Iwey KirchenHtzs m der » Msrieshaftr

liegender Garten , in dreyen von 14 zu 14 Ta- gen Besitzer , nicht werden gehöret , soudcrv

Das Laxations - Protocoll, nebst den Ver- Kirche,
kaufs - Bedingungen- worin bäs Immobile «q- chtz« 9. JaMArzMiWrĝ

x

Her beschrieb »« worden , find dem , beym hieß- in Vogt Neddermanrw Hause 0
k «rüe-d
Hause offeni

He«



IA ! ö
- BÄrietichrs - Commiffakr Reuter , bey welchem
M drSsäiUgra Conditionen rinzusrhm , jedes
Drück separat, verkaufen laffen.'
.- . 24 . Auf dem Spetzer - Brhn « ollen die

Mekeutr Zaunes Ulfferts und Ahltze Dircks ihr
znstäudigks daselbst delegeurs Haus , Garten
And Land den zten Januar Mittages 12 Uhr in
Andreas Rirders Compagnie - Hause öffentlich
per ^ Lfeu lassen.'' Aurich , den iz . December i8oz . Reuter.

. 25 . Di « dem Anton Ortgiesen in Etzel,als Bürgen für seinen Sohn , wegen rückständi¬
ger VrMuf und ^st nstiger Kosten abgepfändescu
Gärerj M : 's Pferds , 4 Kühe und 1 Wagen
D^ilr

'
y am Sonnabend den 7 . Jaguar 1804 des

»Mittags uck 10 Uhr in Johann Ger des'"
. dö Haufe daselbst der Ausmirner - Ord-
gemäß öffentl -ch an die Meistbietenden vrr-

M ^ Wrröefi , woselbst stch also dir Liebhaber
Mstndrn wsürn?

2,Ledeburg
'
, den >18 . December iZoz.

s
'
.
'
s j

' '
/ -E HjeLWs , AuSmiinrr .-

. ^ '
.
'äö , ' Der JimmermeiffreHrrmaun Mertens

und Ehefrau Dorothea Mertens wollen ihr ganznrÄ erdüuÄS Haus mit Gartbu -, vor Leer aufbe.r Gaste belege« , am 4 . Januar 1304 auf der
Schuir in Leer öffentlich verkaufen lassen.

27 . Menne H . Mrnnenga will seine drey
Grasen Land unter Osterhusen , am Donnersta¬
ge den Z. Januar Nachmittags um 1 Uhr zu
Hinte in der Wittwr Tormin Behausung öffent¬
lich verkaufen lasten.

L8 . Vrrrricgr der beydenAmt - undStadt-
Gerichten zu Äurich affigirten Subhastations,
Patente mit Verkaufs » Bedingungen , die auch' bey dem Auctions -Commiffair Reuter «mzusehenund abschriftlich zu haben find, soll ex ccmcurfn
über des Kramers Christian de Vries auf dem
Lchbertö - Fehn Vermögen , dessen daselbst bele-
Jenes Haus mit Garten , eidlich gewürdigt,nach AbzUg ber Lasten auf 205 fl . Z sch . in Golde
am Mittwochen den 22 . Februar 1804 Nachmit.
tags I Ahr im Wrihshause ans dem Lübberts¬
fehn öffentlich feikgebotrn und dem Mristbie,

. lenden , indem auf die nachher etwa einkom-mrndr Geböte nicht reftectrtt wird , blos mit
Vorbehalt der Amtgerichtlichin Approbation zu-
geschlagen Serben.

Sign . Amich i« Amtgericht « ,- den 14 . Dt-' ermberigoz . Trlking.
S9. Vermöge der dry den Amt - und Stadt¬

gerichten zu Amich affigirten SubhafiaUons-
Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auch
bry dem Auctions - Commiffair Reuter zu Au¬
rich kinzusthen und abschriftlich zu haben find,'
« ollen des wryl . Johann Blanck zu Aurich min¬
derjährigen Kinder , auch blödfinnigen Wittwr,
Vormünder , die von demselben nachgelassene,
auf der hohen Gaste beym Ayckcbufch belegene
3 Kämpe , wovon der Eine zunächst a» dem Ho«
hegastrr Wege , auf gzo Rthlr . in Golde , dir
beyden übrigen aber hinter Jenem , zusammen
auf 500 Rthlr . in Golde , nach Abzug der La¬
sten eidlich gewürdigt worden , in drryrn abge¬
kürzten Terminen , nervlich am 32 . December
1803 und 6. Januar 1804 auf dem Amtgerichte
zu Aurich , am 13. Januar 1804 Nachmittags
2 Uhr aber im blauen Hause vor dem Auricher
Norder Thvre öffentlich feil Hirten und dem
Meistbietenden , indem auf bis nachher etwa
rinkvmmende Gebote weiter nicht teflectirt wird,
dlss mit Vorbehalt der obervvrmundfchaftlichen
Approbation des wvhllöblrche « Stadtgerichts
hiesklbst , zuschlagen lassen.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den izten
December 1L03. Telting.

Zv . Op äen Zl . Manual-)- 1804 's Kvcmäs
ten 5 Olren preoies , Lai in äe ^crnäe Boelalb
te Omäen pnblioue asn äs Neeltbieäenäs ver¬
kokt xvoräen , op ölieu >v ^erepsreerä , xe-
lcooperä ttrniicd kreKatlekip , ßenaamä Lraak
Lkriüian Lerntbvrtp, laaii AevoeräZeveew b)r
LapirairiWilliam 8cevsrä > tdsns voor Lrnäsn
san äen O^ lc Zereeä IsAAenäe , om äircct 2ee
te lcunnsn lcieienc

ilemsnä nsäere OnäerncdtinA be§ eeren-
äe , Iran äerrelve deknowen tev Lvwptoire
van Lisas Btiolen ts Lmäen.

31 . Am 2osten und 27 . December i8oz
und endlich am z . Januar 1804 sollen folgende
Schiffe der Kaufleute Godelmann und Putter,
als:
1 ) das Schmackschiff , Luise, geführt durch Ca¬

pital » Cvrnelis Dobdelaar , pl . min . zs Ro¬
cken Lasten groß,

2) das Schnickschiff , äe tvee Vrieväen , ge¬
führt durch Eapitain Lammrrt Jans Kölle,
groß pl . min . 30 Rocke« Lasten,

g) Das Schmack , genannt ülercurius , geführt
durch Capitain Huig de Reus , groß plus mi¬
nus 50 Rocken Lasten,

durch das Vrrgantungs - Departement auspra-
sen-



ftrMret und verlauft « erden.
An den nemlichen Tagen soll das de»

Schiffsleuten Harm Zans Krryrr, Klaus Hues
und Jan jHarms Krayer zugehörige Schmack-
schiff, «je üoox , durch ihnen selbst geführt und
plus miuuö 40 Rockenlastrn groß , gleichfalls
suspräsentirrt und verkauft werden.

Conditio««» sind bey dem Vergantungs-
Actuario Loesing und das Isveutarium der
Schiffe .auf dem Börfensaalr uud in dem Rodeck-
schen Hause «inzusrhen.

Emden , den 15 . Decrmber isoz.
Verheurungen.

1 . Das von dem weyl. Hausmann Hiero¬
nymus Behrends nachgelassene adeliche Guth
Warnsath , groß . 63 Diemathen Gast - und
Hammland , nebst Behausung , Backhaus , Gar¬
ten und sonstigen Annexen , soll von May 1804
an auf 6 Jahr« , am Mittwochen den si . De-
cemder d. I . des Nachmittags um 2 Uhr in des
Gastwirths Jacob Eden Behausung zu Burhave
öffentlich verheuret werden. Die Csnditiones
sind b-wwir zu erfahren.

Wittmund , den ry . November 1803.
Oncken , Ausmiener.

2. Der Herr Regierungs - Rath Sassen
manä. der Frau Wittwr Kannegießer nois. und
der Herr Deichrichter Weyrrt Sassen wollen ih,
ren in der Nesmrr Grobe brlegenen Heerblan-
des , die Warfen genannt , groß zz Diema-
thrn , welchen der Herr Deichrichter Weyert Sas¬
sen bisher in Gebrauch gehabt , am Freytag
den 2Z . December des Nachmittags um 1 Uhr
in des Vogt Crull Wohnung zu Berum auf
5 Jahre , May 180Z anzutrrten , öffentlich vrr-
hruren lassen.

Die Cvnditionen sind Key dem Ausmir»
«er Fridag Fratis einzusthen , auch für die Ge¬
bühr abschriftlich zu bekommen.

Berum , den 29 . November 1803.
3. Am Mittwochen den 2lfien December

will brr Herr Prediger Simens zu Oldersum
feine zwischen Midlum und Critzum belegrne
6 Grasen Landes, bisher von Alle Jacybs ge¬
braucht , auf anderweitige 6 Jahre den Meist¬
bietenden zu Jemgum in des Vögten Meyers
Behausung öffentlich verheuren lasse ».

4 Der Hausmann Sieben Janssen zu Up¬
gant will seinen bisher » von ihm selbst bewohn¬
ten ansehnlichen Platz daselbst, bestehend aus einer

rZ!7
guten Behausung und Garten, 74 Diemathen
und Jdden Land

'
, auch Torfmoor und Kirchertt

fitze rc . re. , bevorstehenden May anzutrrten , den
yten Januar Mittags r2 Uhr zu Marirnhavestn
Voigt Neddermauns Hause auf 6 Jahre öffent¬
lich verheuern lassen. Condiriones sind bey dem
Eigner des Platzes und dem BurtwNs - Commis¬
sair Reuter zu erfahren. .

Aurich, den 15 . December rsoz.
Gelder , so ausgeboren werden.

i . zoo Rthlr . Pupillen . Gelder in Gold sind
von Stund an auf sichere Hypothek zinslich zu
verleihen ; sollte jemand davon Gebrauch ma¬
che« und gehörigeSicherheit zu stellen im Stan¬
de sryn , der kann sich persönlich oder durch post»
frryr Briefe bey den Hausleuten Wilcke Sörcken
und Peter Stadtlanden in der Herrlichkeit Gö¬
dens melden und über dir jährliche Zinsen accor-
diren.

2. Wer 540 Rthlr. Preuff. Courant , thei -s
oder ganz , gegen billige Zinsen anzuleihen
wünscht and gehörige Sicherheit stellen karM,
der wolle sich melden bey dem Rendanten der
Evangel . lutherischen Prediger - Wittwrn - Casse-
dem Kaufmann Rud . Ant. Pfeiffex in Emden»

Notificatjones.
1 . Nach Anweisung der hochpreißlichm

Krieges - u. Domainen - Kämmer soll die Haupt-
Bleiche bey der Stadt Esens , die Neustädter
Bleiche genannt , inZeitpacht und auch in Erb¬
pacht , sodann auch der verschlammte Stadts-
graben von der Bleiche an bis zum Heerde-Tho¬
rr , in Erbpacht ausgrbotrn und üüva axpro

'dL.
tisire zugeschlagen werden , und ist termiuns
Ilcitskü-nis '

auf den 21. December nächstbevor»
stehend atzgesetzet.

Liebhaber dazu wollen sich am bestimmten
Tage des Vormittags io Uhr auf dem Stadts-
Hause hiestldst einsinden ; und dienet zur Nach¬
richt , daß die Condiiionm in der Registratur
auf Verlangen vorher rinzusehrn , such für dir
Gebühr abschriftlich zu haben sind.

Esensaus dem Stadthause, den 25. Novem¬
ber1803 .

' Der Magistrat.
irr Unterzeichneter rrcommandirt sich mit

feinem erst neu angelegten und für reisende Her¬
ren und Kauflrute sehr bequem eingerichtetem
Logimevt und Kaffcrhanse, zum Zeichen der
Stadt Manheim . Er verspricht eine prompte

Md



und civile Beöiruung , und bittet um geneig-
trnZüspruch. N. S . Grelingrr , -
wohnhaft in der Völteringstraße zu Groningen.

. A. Schmirdemeister Johann Benndert in
Dbrnum verlanget von Stunden an einen Ge---
sellen in seiner Profsßio/.

4 . Eine Witripe von guter Familie , aus
dem Oldkndurg'. schen , welche io Jahre in einem
Hause grdien<hst , wünscht jetzt , da in diesem
Hause keine kleine Kinder mehr find , eine an¬
dere Herrschaft, sie kann die besten Zeugnisse
ihres Wohlverhaltrns und ihrer Treue beybkin-
gen/ Mt den Kindern spricht sie auf verlan¬
gen auch reines Hochdeutsch . Sie wünscht sich¬
eln« guteHerrschaft , auf nächsten Sommer ihre
Dienste anzutrrtrn. Nähere Nachrichten geben
auf fsankirte Briefe ^ i .7/

Johann Hemkrn L Sohn in Bykhyrn. t
zl . Bey denen Buchbindern Schötkler in

Eftns , Wittmund- und Norden sind alle -mögli¬
che Sorten der schönsten und ausgesuchtesten
Neujahrwünsch« zu bekommen . ^ "

. ü . In een Irer - Kinkel te Lmstsn
^ orst een Rne^t hetzesrcl ; «lis rrntke Ooeche-
oen en äerLesver uir - sn inlanätehs Rskimen

en FenseAsn 15 , op vo ^
Eonstitien te evASAeeren , kan vervSe ^en
b^ .U ^skelaür s . ? . HeiketendsrA, .

7. Wer an des weyl . Organistech Jan
Easprr Wenkelmann zu Nrustsdt - Gödens Nach»
Aß etwas zu fordern oder schuldig , woN sich
bip dem zur Aussetzung der Forderungen und
Schulden besonders bestellten Nanäat3 .ri Johann
Hsyr. Taute daselbst in 4 Wochen melden , und
Rechnung oder Tegenrechnung einbringen ; mi-
drigsnfaus sowohl auf später

"
einkommenbe Fo-

Gerungen nicht mehr reflectiret werden kanü,
M die zur Masse zu zahlen habende Debrntrw
nach verslossenrn 4 Wochen gerichtlich zur Br-
zMmiA Arer Rückstände anznhalten Untdrzeich-^
neter sich genöthigk sieht.

NeuAad̂ ,Gödens , den r. Drcember 1823." ' '
s Ich . Hinr. Taute.

Ms > Alle diejenigen , welche an die Nach-
Wenschafren des weyl . Cornelius Kriegsmann
Md-chFssea chey

'
l . Wirtwen ; sodann des wryt. I,

MMjegsmann , am WefirrareuMr-Syhl , Zor-
v/Myg .Wben und denselben schuldig sich, wirdft,

mit demselben die Geschäfte abznmachen . -
Esens , den 6 . December i8c,Z.

9 . Ds .
'^ ooperslsAsr ^an Silken Usch

ÜM verlangt op antrsLnüs ? sr>schsu sen 6s-
2ell en een I -eerborlck ; 6ie claar tos Asnee-
^en is , Aelieve op Uet lpoecii ^it te mel-
<ien . öloräen , äen 6 - Oecsinber i8oz.

io . 6^ äs Usbricnnt sauLrevin ^ ts l .ser
is te bsieooinen : all«- 2ortsn van vine Harlem-
rner ^eblkkte Linnens Hst 8tuok en äe
Lite ; versosks een jeüers 6unst en kelcom-
maNciatis , äe Deieven trsnko.

I.eeo , sten H. . Oecemder 182z. -
n . Der Mühlenmrister Earl Richtering

in Emden verlangt sogleich oder um Lichtmeß
io bis is ziemlich geübte Zimmer - Gesellen ge¬
gen ein gutes Taglohn . Arbeitölnstigr melden
sich selbst in Person.

. 4L . Ich vermisse schon seit längerek Zeit
einen sogenannten Schanzläufer von bnnkel-
biamm Tuch , mit hellblauen Felbel aufgeschla-
Dn , und mit weißem, schwarzpunctirten Fla¬
nell gefnttert. Wahrscheinlich hat ? ihn jemand
auch Versehen aus des Herrn Kettker Hause mit-
ßegpmmem Wer etwas davon wissen,

' oder
wem dieser Schanzläufer sonst zu Gesicht kom¬
me«, sollt : , der wird schuldigst ersucht , es mir
gefälligst zu melden: ' ^ --

Thunum , den 8 . Dre. 1803 » F . Janr.
iz » Bey dem Hausmann Pauel Gerjets zu

Marienweer stehet ein gelb brauner Kalbdulle
angebunden ; wem derselbe zukommt , wird ge¬
beten , Ihn sobald wie möglich abzuboleu.-

Msrienwerr, den z . Decrmben I82A .K s
14 . Heye Focken Lengder arif dem Anrich-

Wldrnbdvfftr - Fehn will sein Muttschiff aus der.
Hand verkapsen , sülche- ist 5 Jahre akk, pl. M.
LL/Lasten Haber groß und im guten Stande.
Wer dazu Lttst hat , kann sich lhey ihm MUdr«

Äund kallsen. ls -> M -
. .. ^ ^

15 . Die Reparaturen' Königst WebauVch'
Domainen- und Wasser- Bauten, pro sol¬
len mit Allerhöchster Approbation an Materia¬
lien nnd Arbeitslohn rc. , an mindeste Lieferan¬
ten und Annehmern öffentlich Vormittags um
9, Uhr an denen gewöhnlichen Orten verdungen

. i ) Zn Leer den 21 . Dtcewber , als am Mitk«
Wochen/n/s .

' ' ' - - s '
^ s) ^ n Aurich Sen 28 . Dec<mb«r, als aM

Mittwochen e . a.



woztz HayehWev . stch eiqfittdtv,- die Bestecke ein- Etzeit in Norden, von dem keksrevöL -rc. Schwert?
sehr» und' Conditisnes vernehmen kön nen. '^mann , eine Flöte , woraus drr -IH vpf her aus-

Anrich . den 7 . Decrmöer ; 8oZ . . geschrobrn , und im untersten Stücks öteHälfre
Hermese K- P . O . Landbaumtisten" "dev Elfenbeines , heransqezsgrn werden- rann;

16 . 2l >r Beförderer nützlicher Bemü - mit einem Kasten , Z Wittelstückekr und einem
Hungen . — Der ungerhrilte BeyfE , welchen Flöten - Concerte , von Lr Vienne, geliehen ; sich
dir Heyden ersten Jahrgänge des West -pH a l i -> aber ohne Zurückgabe dieser , chm geliehene»

l schen National - Kalenders zumNntze» 7 Sachen , aus Norden entfernet. Der Reseren-

, und Vergnügen, in unfern ersten kritischen äarlus Schmertmann warnet ^ aher einen jeden,
j Journalen , so wir auch drym Publikum erhalten sich vor diesem Menschen zu hüten, und ersuchet
i haben , hat «ndesunttrschrirdrnr Handlung be-o - er seine Frmnde , wenn er sich in andern Oer-
! wogen , die Fortsetzung dieser interessanten" tern Ostfrieslands noch betreten lasten sollte,

Schrift zu übernehmen, und derselben dürch ihm die Flöte und das Cvncert adzuuehmertt
l schönen Druck, gutes Papier und saubereKupfer 18 . Dem Jam » Alders zu Rogstede ist -ein
l das ihr bisher geschenkte Zutrauen nicht um zn fremdes Schaaf zugelaufen; dem es zukommf,
^ erhalten , sondern auch zu vermehren. wolle es gegen Erstattung der Fütterung - - K«-

i Der Jahrgang für 1804 , welcher so eben firn rc. baldigst wieder abholen. i

^ erschienen ist - enthält : 1 ) Ein Derzrichniß der ly . Der Mühlen - Jimmrrmeistrr Evzardt
! jetzt lebenden Wrstphälischrn Schriftsteller , wir Atzen in

^ Nesse hat pl. min . 42<> Fuß Jprrn-

1 auch die Namen verstorbener denkwürdigerWest- Pfosten in diverse Sorten von Lärche , 20 bis

phälmger unter die Tage des Jahrs vrrtheilt . — tzo Zoll breit und 6 Zoll dick, zu verkaufen; tvo-
! L) Ausführlich- bis auf di« neuern Zeiten fort - zu Kauflustige sich bey ihm «jnfinden könnerro
'

gesetzte Beschreibungenöer Städte Bielefeld und ^ Neffe , den iL . Decembrr ttzozi
? Herford . — 3 ) Biographie der Edlen des San- 20. Bevorsiehruden Ostern wird zu Leer
? k»es . 4) Merkwürdiger Sorstischer Krieg kn einem Bürgerhause rin Bedienter gesucht- der
' im iZten Jahrhundert ; erzählt von dein HerOi auch mit Garten - Arbeit umzugehrn weiß , sind

j Prediger Busch . — z) Die Gefangennehmung seines guten Verhaltens wegen - Atteste beybkin-

z des Herzogs Heinrich von Braunschweig - Lütte - gen kann ; nähere Anweisung giebt Mäckler

z bürg vom Graten Bernhard zu Lippe im Jahre Ewen.
i 1404, — 6 ) Lsgesgrschichte, oder denkwstr- Ein complrter Scheer , Rahmen ist zu ver«
l . dige historische Anzeigen , insofern sie für die kaufen; der Zimmer - Amts - Meister Wybrand
s Westfälische Provinzen Interesse haben , «nt Dieckmann in der Königsstraße zu Leer giebt
? dem Motto : Hier wechseln Finsterniß und Licht, nähere Anweisung^

wrtzRrchtthut , scheut das letztre nicht . — 7) 21 . Der Schiffszimmermrister Rencke

- Vermischte unterhaltend« Aussätze und M - Wessel^ Kl^ Kng auf dem Rhauder Wester-Feh»,
l dichte. - . im Amte Srickhaustn , hat einen neuen Ljalk-

Der fetzige Jahrgang ist 2r Bogewfiar ?, " Schiffsrumpf , 36 Hafer Lasten groß , und «ine
si * mit dem Portrait des Herrn Obermarfchall v o n gute eichene Mühlenachsr , 30 Fuß lang und

Donop geziert , unvföstet r Rthlx . st gGr . 31 Daum dick , aus der Hand zu verkaufen;
j Sächsisch ; ein Preis , der besonders denen , die Liebhaber, sowvl des neuen Schiffsrvwpfs , als
l für diese Schrift unter sich kleine Lesezirkel er- der besonders güten Mühlenachsr , wollen Ich

richten wollen, nicht lästig ist. des fördersamsten bey ihm melden , Briefe indeß
Den istrn November 1803. werden franco erbeten.

Die Wrfenersche Buch , und Musik- Rhaudrr Fehn , den 7. December « 803.
Handlung in Paderborn . 22. Nach Ankunft des Lasten Lheils und

Aurrch in -er Mnterfchen Buchhandlung zu resp. 45sten Lherls dkrNeuernZetten , werden
haben. die Herren Pränumerantrn um baldige Abfor-

17. Der vormalige Hautboist der von Bi - derung , gegen Einsendung s Rthlr . , nebst
laischrn Leid - Compagnie, Kuhlemann , wel - Fracht - Auslage is Srbr . , gebührend ersuchet,
chrr rn frqnzbstsche Dienste gegangen und aus Äurich, den 15 . Dec. 180z . I . Doden.
denselben defrrtiretist, hat bey seiner Anwesen - zz . Bry . Eotttirb Zander an der Nüm-

öurg



bürg find frische holländische Castanien bey
Quantitäten und einzelnen Pfunden , das Pfund
für 7 Stüber in Commission zu haben.

Aurich.
24 . Cs ist . ein Denkbuch , worin I Tauf¬

schein und andere Papiere befindlich , verloren.
Wex selbiges im Compagnie-Hause des Großen-
Dehns wieder bringt , erhält eine Belohnung.

25 . Daß ich wieder miimeinrnGalanterie-
Bigioterie - Parfümerie - und ander» Maaren
mehr in Nbrden angekommeu bin , mache hie¬
durch ergebenst bekannt ; vorzüglich empfehle
ich mich mit feinen BrahanterHüthrn und Fran¬
zösischen DaMens - Schuhen von allen Größen
und Farben , silbernen , goldenen, emaillikten
mit PerlrU , auch Repetir - Uhren und Penbu-
beu , welche 8 und 14 Tage gehen ; ich verspre¬
che und halte die billigsten Preist.

C. B. Brlliui.
26. Wer an den Hausmann Meeut P.

Schmede« in Accum etwas zu fordern hat, melde
sich mit seiner speeialen Rechnung längstens vor
den i , Februar 1804 bey dem Kaufmann Bicker
zu Neustadt - Gödens , welcher gü» NLsstata-
riüsbts Schmedrrr für die Bezahlung jeder recht«
mäßigen Schuld sorgen wird. Die sich binnen
der gesetztenFrist etwa nichtmeldendeGläubiger
haben sich die daraus entstehende Unannehmlich¬
keiten selbst bkyzumeffen.

27. Seit geraumer Zeit hat sich ein freist«
des zweyjähriges rothbraunrö -Kuhbest bey den
nttinigrn befunden , gemerkt am End« im lin¬
ken Ohre durch einen Schnitt ; der Eigrnthümer' wolle es gegen Bezahlung des FmtrrlohAs bal¬
digst abholrn.

Mir aber ist ein rothbraunrs Kuhkalb ent¬
laufen , gemerkt am Ende des rechten Ohres
dubch einen Schnitt ; wer dieses angehslte» oder
bZsbU Nachricht zieht , wird dafür schadlos ge¬
hakten.- ^

Kloster Amerland , den 6. Drcember i8og.
Klsas Udbrn»

- '23. 8ss jonA kerloon, vsn gosst 6e-
ärsß s/käe , ev gensZen is , om op eer».? e1-
steßarAe - Nooles te äisveii , om pakeds 1804iS Menst: ts treäe«4 Asiievs Licü in psrloon
»L 'stvor posivrz -s Lrisven to »ststresieeren bzräsn Losbkoustsrtierkle -nborF in Linstev.

29 . bleu '»eelireL^lt l '
jstkkeirch , p! . min.

ZG Ils ^ lsstsn groot , dz? xvvlen 8Mpperl/sten van öivräsrnev tzsvosrst , is

. tbans nit 60 Hasst ts koop , eu staa^sl^ks in
sts tiaven alirier te besien . XVlens Lastingsdet is , bslisvs ten eerüen ts lromen

V^eüerLccumer̂ bl , sten io . Osc . igoz.
kkseoo I^ubben.

Zo. Dem Publico wird bekannt gemachet,
daß das Landschaftliche Administrations - Admi-
nistrations - Collegium brr Deuroiselle Sophie
Meyer aus Schneverdingen, , im Fürstenthum
Verden gebürtig , zur Lehrerin und Erzieherinin dem hiesige» französischen Institut für junge
Frauenzimmer , anstatt der ahgegangrnen fran¬
zösischen Lehrerin und Erzieherin , Wittwe Mi-
net , wieder angeftellet habe , und sie vor eini¬
gen Tagen hier angekommensey.

Aurich , den iz . Drcember 1803.
Königl. Preuff. Sstft. Landschaftliches

Administrations - Collegium.Das Publicum von der Art und Weise zu
benachrichtigen, wie ich meine künftigen Zög¬
linge zu unterrichten und zu bilden gedenke,
halte ich für meine Schuldigkeit , damit Eltern,
welche geneigt find , mir ihre Kinder zur Erzie»
hung und zum Unterrichte anzuvertraue» , eini¬
germaßen wissen , was sie von mir zu erwarte«
habe ».

Meine künftige Eleven ganz ihrer Bestim¬
mung gemäß zu erziehe« und zu bilden, werde
ich stets für meine heiligste Pflicht achten , und
alle meine Kräfte zu Erfüllung derselben anwen-
deu ; ich werde mich also bemühen , dir mir an«
vertrauten Kinder in allen weiblichen Handar¬
beiten zu üben und zu vervollkommen , ihren
Verstand mit nützlichen Kenntnissen zu bereichern
und durch die Moral ihren sittlichen Charakter
zu bilden.

Lehrstunden werde ich täglich 6 geben, näm¬
lich Vormittags von y dis is , und Nachm it-
tags , außer den Mittwoch und Sonnabend,
von r bis 5 . Vormittags werde ich in der fran¬
zösischen Sprache , Naturgeschichte, Nähen und
Stricken , des Nachmittags aber in der Geo¬
graphie , Geschichte , deutschen Sprache , Sti¬
cken , Kleiner und Putz zu machen , Unterricht
ertheilkn. Kinder also , welchen ihr Alter noch
nicht erlaubt an allen Lehrstunden Lhril zu neh¬
men, werden in den Morgenstunden den Unter¬
richt genießen können, dry ihren Fähigkeitenan¬
gemessen ist. .

Den gewöhnlichen Unterricht zu erthkilea,^
werde ich mit dem Neuenjahre den Anfang ma-

' eben.



chen , aber dieMlge« Eltern , welche mir ihre
Kirüer. in die ganze oder halbe Pension zuschi-
rksn wollen, muß ich ersuchen, solches bis künf¬
tigen Ostern aufzuschleden , Hamit ich Seit ge«
wmne , die dazu «öthigen häusliche« Mnrich«
tungen treffen zu könne«.

Sollten einige erwachsene junge Frauen«
zimmer , dir den gewöhnliche » Unterricht nicht
mehr genießen , Neigung haben , ihre Kennt»
niffc noch zu vervollrommrn und zu erweitern,
so vm ich bereit , ihnen in brsondrr« Stunden,
in her englische« , französischen und deutschen
Sprache , in der Geographie und andern Wls«
ft rrsch asten Unterricht zu ertheilen.

Das Kost - und Lehrgeld wird sich jedes«
mal nach Beschaffenheit der Umstände bestem«
mk-n lassen.

Meine Wohnung ist Key dem Stadt- Ge«
richtsdirner Heyen in der Osterstraße.

Hturich , den 14 . Deremher isog.
Sophie Meyer.

gl . F . 8 . Kermes m Lrnäsv is ts be¬
kommen , bsü tioilanäkcäi Mazen-
lebott van ß Oulm tot 2§ älkte , Kls
«reelle ? /pssout , van ^ Ouicu tot s Ouim
llikte ; Vatdout , v«n ^ Onim tot 2Ouim llik-
ts ; «ls,00k cheüs zsMMLÄ lLnW , per ^ nksk
2.1L^ksäaLlitsrs ftruiss. Loursnt , en 8ou-
tslje ä 27 8tuivers praiss. Loursnt,; Ms nres-
äs sgts Nalloza LV/n , per ^knker 21 Lz'ks-
«lüitläsrs I'rmift Lourant , en per Loutelje j

Ltuivsrx ; äie Hiervon (Zehrurk mLaken
Kon , meiste rick b/ dem reist.

Lmste « » äsn 14 . Oseemftsr iZoz-
32 . Au das Publikum . Ist irgend

ein « Zeitschrift, welche die Aufmerksamkeit des
lesenden Publikums in einem hohen Grade ver¬
dient , soist .es

der westfälische Anzeiger, odrrMter»
ländisches Archiv zur Beförderung und Ver¬
breitung des Guten und Nützlichen . Dort¬
mund , dry de« Gebrüdern Mallinchrodt»

Diese Zeitschrift wird in dem ganzen , große»
Bezirk des s ! t ° westfälischen Kreises, mithin in
Deutschland und Frankreich, bereits seit mehre¬
ren Fahren in allen bedeutenden Oertsrn , in
Städten und auf Dörfern , mit großem Inte»
resse gelesen. Sie enthält nicht nur mehrere
allgemein belehrende und unterhaltrndeAufsätze,
sondern liefert zugleich , mit einer edlen Frey««Mhigkeit, biete besondere historische Nachrich»

( No. Fr.

ten und Novitäten ans «Len einzelnenWestfäli¬
schen Provinz «« ; — nicht politische , sondern
solche , bis de« Mensche » überhaupt , und zu¬
nächst die Bewohner des westfälischen Kreises,
«der einereinzelnesProvinz derselben irrteressinen.

Die große , gemischte Lsftwekt , für welch«
eins mannigfaltig « und vielseitige Lektüre zum
Bedürfniß geworden ist , — findet hier volle
Nahrung. MannichfMgkeit iß das Wesen des
Ganzen ; Nutzen für alle Stäube die Haupt-L-enbenz . Der westfälische Anzeiger ist gleich¬
sam ein allgemeiner Sprechsaaft worin die Zeit¬
geschichte, und das obwaltende aNgemsim und
besondere — Moralische , ökonomische und litte«
rartsche Interesse der westfälischen Provinzen
verhandelt wird ; worin der Geistliche und Welt¬
liche, der Gelehrte und Mchtgelehrke, der Denker
und Meuschenfreund, der Bürger und der Land¬
mann — in indusidtrller und aSgemeinerRück«
ficht — viel WisstnsWÜröigesund Angenehmes
hören kann . — Prediger und Schullehrer , und
alle diejenigen, hie zunächst auf das Volk wir¬
ken können, thun gewiß etwas Nützliches, wenn
sie diese , in ihrer Art ganz einzige Schrift in
ihren Wirkungskreisenempfehlen , und die Lek¬
türe derselben bestmöglich befördern. —

Die Anzeigen und Nachrichten betreffen so¬
wohl das südliche , als auch — besonders seit
«in paar Jahren — das nördliche Westfalen.
Auch aus Ostfriesland , Jeverland undOlden¬
burg liefert der Anzeiger von Zeit zu Zeit meh¬
rere schätzbare BeyrrLgr , nrdst Korrespondenz-
Nachrichten ans 'Uurich, Emden , Leer , Jever,
Oldenburg , und andern sördttchen Oertrrn
Westfalens.

Derselbe ist auf den Postämter« wöchent¬
lich , und in den Bnchläke» monatlich brochint
zu bekommen . Für Ostfriesland uud angrän-
zeuSe Gegendenhabe ich den Debit übernommen,
v » d besorge den Jahrgang in monatlichenHeften
für 3 Nthlr. 4 gGr. in Lourent franko Leer,und wer ihn bloß zum Lesen wlll , bezahlt Wr
<rlle ls Stücke nur xz gGr»

Dir in diesem Jahre wegen Menge der Ma¬terialien vierteljährig erscheinenden Zugabeheste
zum Anzeiger liefere ich zu r Rthlr. 2 gGr.Eine andere westfälistheZeitschrift, die in
dry nördlichen Gegenden Westfalens noch nicht
so bekannt geworden ist , obwohl sie süh durch
Anlage und Inhalt kühmlichst auHsichner , —.
find di« ^
Zfffffffff . ) » ie«



n j e Ne vnss e ini fch r w estfä lischk nBläi - Niederkanft erlassene Publieanbum , ist bey ge-
rvv fü r B e l e br u rr gu » dU n ter h v ! - fchehcucr Revision im Amte Aunch srr üllen Or¬
tung . In VrrbmbUnßmit mehreren Ge- ten , wie sie in der Intelligenz vom yten Fe-
lekrten bernusaeaeben von W . Asch i n - hrucr 1795 / No . s . PSA. 145 ', ' angsgeh «« -find,

»>7 Ley den Grdr . Mal - annochaffigirt befunden.

isthrtische Beyträge ents mord, Verheimlichung der Schwangerschaft und
hsirn gehören irnttr an- Niederkunft , ist nach angestrllter Untersuchung
inb deutsche Baukunst- mchr nur am hiesigen Amthaufe , sondern auch

. .> 8- — Schwagevs Selbst - m der Waage und iu den Wirthshäusern dieses
Mogrsphir -. — Kunstnachnchten von Aschen - Fleckens , als bey Ellert GerdeS Witztwc , Ig>
devg . — Brytrag ' zuvGeschichtv des päbstli- Hann Vecker, Gerd Wecken und Redlef Exmenö
chen Iudelabsirffes , wodurch die Mformatlon Wirtme sowol , als auch in allen vornehmstm
veranlaßt wurde , von Bo dmann > . ( Prof , in Krügen - aufdem platten Lantzemigrschlagen be,
Mainz ) . —- Ueber dis^ merkwürdigen, in dev funden worden , und kann daselbst , wie auch
Gegrndvon Neuwied - entdeckten römischen Alter » bei- denen Predigern , Schulmeistern, ' Pohlrich-
thümer , von H o ffman v , ( Ingenieur L -eute- tern und verschiedenenKrämern auf öem- platten-
«an! in Muwich ) < — Mbevdie Vermessung Lande, woselbst dasselbe niedergeleget wsrdm,
Osiftirslands , und' Ne ' neire vstftiesische Ehartd v»n jedermann gtzleserr werden; welches, Avnlg-
beS Herrn Camp , von G itterm » nn , ( Prr ^ sicher «Merhöchster - Verordnung .

'
zufolge, - den»'

dlger in Nt ! Mdtgödkns ) ^ — Ueber düs Schöne , Publico bekannt gemacht wird»
»vn B -roxtevrvanm — Deytrug zn de« ver- Wttmund im Königlichen Amtgekichte> de«
Wrdknrn Benennungen und dem Ursprünge der rg , December rsozr - Moetzring.
tvestfälischen Fehm - oder Frey - Gerichte / von Zss. 1 s Lmäsn io «je grovtb Srrasts hzr
W i a r dir- ssoftstirf, LandWafts -Srk 'rrtair) .— äe ^ säu -Ws Pieter L/säz -tösM -vieu ^ eMeis-
Melchrm Vblkt vrrHsnkk die' Stirn künde- ibr't «edsEsstsmea bzr Mtten SN pcmäeo ts Loop».
mMkstrm WtdrMnge » ? von Be n z snb e ng . AS. - Es st ehrt- dey - dem Hausmann Lanne'
7?-' § !» Kd

'rs LHrarvrltzrst , «sthälkzvglistch krikifchL Ws Brian - zu Damsum , im AmtsEsens ', «im
Mzeigen dr-r neuesten likterarischen Produkte -, schwarzes brer-Mrigrs Hengstpferd ', . miteinem-
a«s ?drM' BrZir? zwischen dem Rhein , der Nord - käügttchten Zeichen vor ' dem Kopfe und einer'
str und brr Weser, , in welchen unter andern auch - meisten Nase oder Schnuf , nebst 4 weißen Füs-
tlnzelnvoßftiesischr - Produkte- z B . die -Zahres - sin , zum Verkauf ; westen Gattung dirsis ist,
Drift PS silas . vsnH .alems Schrift über kann fich sofort ' bey demselben! einfinden- und»
das SrsbaS sufNvrdenrey, ^R ön t g en s Khap « nach Gtfallrn über den Pteiß arrorNrem
sidiekn undG iHttxKTannSGkulürpsMgi - ge!-- - 37 : Da ^miv von ohngrfähr die wöchentli -'
vür - iLt wrrS'rm 7 chen Anzeigen di »s^ Jahres No . ir de» ztrm

Die niederrhrmWen Blätter sind von dem- Ztinuav , zugrstrilr sind- , und mit Erstaune « !
« rfifälischen' Pudsikum, soweit- sie bekannt grs- gelesen habe : - daß alle , welche mir- schuldig
worbrn , — so wie von den Kritikern mir ird- sind , durch denBuchdinder C. Al Ries aofge-
tzaftem Deyfa -3 ausgenommen. Ohne' Zweifel fordert werden ', um - an ihn zu dezshlen ; da er-
« erdrn fiv «uch in derrnördlichen' Gegenden , dE aber nicht dazu brvolkmächttgt , und zuMch,
« n Wiav d a , G itNvrm anm - « a . - daran ars- Ssß -er Mraßrezeln getroste« -, dir « kgrfanzenrm
detttii , jn drr Fotze an Mern ansrHnlich grwin - und nicht' vollendeten ' Uhren, verftrtigdan die?
»rü. — Gewiß vrrNtNrn fie es vor vielen an^ Behörden aÄzulirfern : fv mache eS dem geehr«-
drrv Zritschnstm - dir oft nur eiNN momentanen trn Publicv bekannt- Laß icst anjetzo bey dem-
Werth hadrn, — Der erstrJahrgang von 18öS Herrn Goldschmidt unNUHrmachrr Pl E. H - !tz
Hastet zMitzlr . G . G . MäÄ ^en , cvndrrisni «'« , ws mich « m jeder ung-chindert

Buchhändler in Leer in SstfrieMM selbst sprechen kann:
M - Das gegen diN 'Kindrrmard nnd' wider Bunch - - dt« De ?» -tHaK W . M » »

tmrrvor r «<o2.
ES -sind - bis setzt vier «
von erschienen . bi« aer
ES -sind - bis setzt vier einzelne Quartülssäckt da¬
von erschienen , bi« aewiß mehrere treffliche hi-

Aunch kni König ?. Amtgrrichte , den igten
. December rZoz.

34 . DaS Publieandum gegen den Kinder,

M Wrrhrimlichung der Schwangerschaft und-



«SS*

ZS. Der L - «ramtmün «' Ätttlrr verlangt
auf Ostern einen rmverhtyratherrti Behirate «,
der ewaSvon bs? Gärtnerty versteht, , « nd ös - ,
bey snch alles , was - msa von eirrem-Haus ?-recht'
fordert-, mit rscrhcneymcn will . Wer dazu
hat , und Zeugnisse seines FtzvhktzrrtzMe ^ M^
dringen k« mr , meide sich hry ihm . ' '

Berum , den 14 . DeremLrr igoZ.
GreeSbxief»

r. Der ' Mktroft Henrich Zanssen Garrels
aus Püpekborg gebürtig , weicher wegen Käse - -
und Bettzeug - DirdstshtZl mttrrlss Einbruchs
in zweyrn Schiffen , hieftlbst irchafrirt gewesen,
hatGelegenhert gefanben in devNacht vom Zten
auf den 4t « n Deermber e . zu entweichen.
Da nun daran gelegen , daß der Inculpak

ZZiährig ^ großer robuster Statur , - lasser
Gesichtsfarbe , von schwarzen AügM > star¬
ken Augenbraunrn und schwarzes Haare «;
welche' er rund abgeschnittrn trägt, , hekleidet
mit einer bynktMau tüchrne« Zacke , dunkler
Weste , grlben rsanchestrrner Hose , die er
«nter dnn Knie mit einem Frisolettbande de-
festigt hat , grauem Strümpfen , Stiefeln
mit breite« : schwarzen Klappen > die bis über'
die Wirde» herunterHäNgen- auch wohl Schuh «'
mir Schnalle « ; den Kopf rrägt er etwas -dttck-
närkig;

wieder zurHaft gebracht werbe-; als ' werden al¬
le Gerichts - Obrigkeiten hiedurch in fubüclium
zuris ergebenst ersucht ', auf derrsrlbe« zu vitzi-
iire» , ihn° im Betrekungsfall Lt-retire « und ge»'
gtn Erstattung der Koste « anhero trsnspsrtirm'
zu lassen»

Signatum keer im Könrgl. Amtgerichte> Sem
Oen Deeember lZcrz. Oldenhovki

Geburts - Anzeig e
r . Am 4ten dieses wurde ' meine Kau vM

F
'
rrundemergrdrnft bekannt mache»
Emde » , , den 6» Pecrnch

'
er rsoz.

. . Jürgen Ihne »;
L De « r'strnDeeembsr wurde meine Frarr

vvn einer gesunde« Tochter glücklich entbunden^
Emden > den rz . Decemöer 2803«

I . G Lange»
z . Dat MM Vrovv 6 istar ^ voo 6 vnx

7 Nir van een xvslAslhlrsptzv DüFter AelukkiZ-
"N sssr vovriposü !^ ' verlost st-, raakt « lsräovr

Lrj2Üe 2MensiEvsÄLsri 6 s Vr - enchNen ^oeiZK^
Vrierläen hestent. . ' l

^ ^ Zeo > - äen ii ^ Öencwtzvx tssüZ.'k. 6 ^ Wz -ndid-M
4 . Htüts wttch/meine Frau voö «MW g8s

sutdrs Sohne glücklich entbunden.
Norde « , de« H , Lecemker- z80z»

Pttet C. Kreemer»
Todesfälle,

r . Lirfgebeugt meldsn wir hiedurch unser«
fflmmtlrchen geehrtes Verwandten und Freunr
de« bas am rffrn dieses Monats erfolgte Mlr-
8ev « ttsers tHenre« Ehemannes und Vaters , des
weyland Kaufmanns ZannOtten CrevtzrnbergSl
Er stbte bis ins 64s?e Jahr und bis ins Ztzßs
seiner vergnügten und gesegneten ehrlichen Mrr-
KittdÄng, Unserm stchtbürsrr - Anblicke entröÄt,
lebt er nun in selrgrrn Gegenden, , denn dir rich¬
tig vvr sich gewandelt Habru, komme« zum Frie¬
den . Uns nicht nur , sondern auch allen, -di»
de« Rechtschaffenen kannten, , ist «r gewiß uw»
vergeßliche

Emden , den 14 . Dec'ember 1803.
Mr Wittwe und Kinder des Verstorbene».

Änzumerkrn ist noch; daß unser bisher grtrirbe-
wer Holz - Eisen- und Kohle« - Hande! , «ach
wie vor fortgesetzt werden soll , rrnd man e>M
pfirhlt sich mit diesen Maaren dem Publico be»'

LI st üet deestt öeü slmgZtixsv <avä die» -,
lisa^ä , onLtz reer sseliefste bloeäer dp 6rovt>
Lsoestdr» ste Vsecktrvte vsn W)tl , äos VeerL-
Zer ^an vsn I.aar, Miroorve Inje Heeren , cker»
Üt äeeLds 's lAorKSos 7 slirenz in hasrVüäer»
60m vsa 71 haaren en ü 'Kaonäen Ket l '

z'äe-
lZtsts .

' met kek Lowige Sr ävea vm^ 'isteleM.
voelst smsrtslxk . Verlies - kierstvor »äo
Vrienöso en LehenZtzn beleenä ' msslcev«

LrnZev , ste« 9 ^ Oecemden iZdZ.
Leere van I -aar ev VronM.

z. Las am zten dieses «ach einem kurze«'
Krankenlager erfolgte Ableben meines- älteste«
Sohnes ^ Diederich ^ mache ich hiedurch akkrr.
Freunden unö Gönnern bekannt.

Bremen, den roe Derrmber 1803.
Hern« LindkMannWttivkl

LotkEe » SaOem
r . Zur ryten Berliner Classeit - kotterie

zter Claffe sind i« « einem Hauptrsmroirefol¬
gend- Gewinne gewonnen , als Nummer 6Hrss
L Los» Mhlr . und Mmmer SKlz. ä Los Rthlrl
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M Übrigen sn kleinen Gewinnen zu is Mkhlr.
Die Gewinnstr werden sofort gegen Ausliefe¬
rung des Originals ausbezahlt . Jur soffen.Lot¬
terie find bey mir ganze, halbe und Viertel - Loo¬
se zu haben , deren Ziehung der ersten Klasse auf
den »4. De-ember ftstgesetzt ist.
, - Emdeg/ den 13. Der . Z8oz. Jacob Heymann,
Wtt . Pr . Zahlen- u . Klaffen - Lotterie-Einnehmer.

2 . Bey Ziehung der Zten Klasse lyter Ber¬
liner Lstterirstnd in unser Hauptcomtoir foi -gen-
M GtwinÄe gefallen , als No . §555 , 2375«,
FISZ4 L 3öö Rttzlr. .2371 .6,21,42685 62975
L koS Rthlr . 5577, 23738, 31034,56,57 . 69,
91, 42638, 41, 72 , 83 . 53482, 6ryrr , 40, 51,
^ L2ÄS , 83 , «2350 , 98 ä 50 Rthlr . 55 l l , 29,
Z2 , 65 , 23794,10,73 , 78 , 81 , 93 , 23800,
3124z, q6 , 55 . 86, 42613, 5Z414, S4 , 62925,
30 , 4s , 71248 , 94 , 82313 » 30 Rthlr . , die
übrigen Loose , « eiche Wrin nicht bemerkt sind,
Kaden ein jedes iz Rrh

'
lr. gewonnen; bic Ge«

wrnnr werden sogleich , wo der Einsatz gesche¬
ht « , ausbezghit. Zugleich mache bekannt , da
erst ein Extrakt der Ms Elaste angelangt ist,
und den Cvllreteurs wie auch den Zutereffente«
vorerst nicht mit aufwarte.« kan» , bis selbige
Mit der fahrendep Post singegangeu, daß nach
diesen angeführten Gewinnen die von uns au-
gefttzteu CvstecteurS sicher ausbezahlen und die
StzWer solches in Empfang nehmen können , da
wir für deren Wchiigkelt haften, Loose zur er¬
sten Klssse softer Lotterie , deren Ziehung auf
den 24 . diefts angesetzt ist , sind bey uns , nebst
Plans Gratis , zu habe».

Aurich , den iz . Deeember 1893.
Joseph 6c Wolff Bassi«,

Köo . Pr .tClassrn .- u - Zahlen- Lotrerie - Ernnehmer.
' z. MH der Ziehung brr §ten Classe ryter

Königl. Lottkj ic find in unser m Hsrrpt - Comtoir
auf .folgende Nummern GrwirDk gesaürn, als:
Mo . 11471 mit Zoo Rthlr . , Nw . 65179
mit 200 Rthlr . , Nro . 65109 , 71 , 75 mit
Lso Rchlr . , Nro . 6sroi , 12 mit 50 Rthlr,,'
Nro . 65120, 65143 , 6i , 69 , ss , 65200,
jede mit 30 Rthlr . Die übrige« Loose haben
Adr .iz Rchlr . gewönne ». Die Gewinne « er¬
de» sogleich, wo der Einsatz geschehe» ist, aus¬
bezahlt. Lesse zur erste« Klaffe rofier Lotterie
welche ZKHUNg auf de» 24. Deeember d. § . ge¬
setzt ist , find bey uns zu haben»
' Emde« , de» 1z . Deeember l 80z.

E . I .Lesy , Wktwr L Sohn,
Königs « Elastes- und Zahies-Lotterir-Einnehmer»

4. Bey der am 5len November angrfan-
genen und nunmehro beendigten Ziehung zter
Klaffe kyter Lotterie, sielen in unser Ciassen-
Lskteri « - Einnahme - Comtoir folgende Gewin¬
ne , als auf Nummer 32642, 66459 und 78884
ü ioo Rthlr . 4898 , 17068 , 51970 , 66443,
61 , 66 , 90 und 78876 ü go Rthlr . 17004,
57 , 69 , 84 , 66472 , 66927 , 78881 u. 79716
L 30Rthlr . , dis übrigen Loosesindmit 15 Rthlr.
heraus gekomwern. Loose zur schien Lotterie
isten Elasts , welche den 24 . d . I . gezogen wird,
find bey uns täglich ganze , Halde und viertel ^
Loose zu haben : auch belieben .sich .auswärtige
Liebhaber nur durch Briefe an u«s zu Kddrefi
siren , und können die prompteste und reeisit
Bedienung verfichrrt fryn.

Gebrüder Reicher K Leer.
5. Bey Ziehung der Zten ElasterpftrBer¬

liner Klassen - Lotterie sind m meinem Hanpt-
Komtoire folgende Gewinuste gefasten , auf
Nro. 60635 mit 59s Rthlr . , 46277 , 60653,
60699 , jede mit 50 Rthlr . , Mo. 46292,
62616 , jede mit 30 Rthlr. Pie Gewinnstr
werden gleich bezahlt ; Looss zur ersten Elaste
softer Lotterie sind Hey mir in ganze, halbe
und viertel Loose zu bekommen.

M -chen , den 14 . Decemhsr 1803 . i
LazaruS Meyer Askendorff, s

Königi. Lotterie- Einnehmer.
'

6. Bey Ziehung der zten Klaffe LyterBer- !
liner Klaffen - Lotterir fielen in meinem Harrpt--
Comtoir foigeude Gewinne , als : Nro« 35866
Vit 190 Rthlr. , Mo . 35816 , 35920 , 72327,
jede mit 50 Rthlr . , Nr » . 35834 , 38 , 5k
62, <V , 73 , 88 , 89 , ?23i6 , 45 , jede mit
30 Rthlr . Die .übrigen haben lebe 15 Nchlr.
gezogen . Die Gewinne werden sogleich bey
denjenigen , wo der Einsatz gxschescn ist , aus-
d^ ahlt. Wlttmund, deu ^ z. Deeember 1803.

Joseph Moses.
7° Zur lyttn Berliner Lotterie fin-d bey

mir gewonnen worden 1462 Rthlr. , wobry
Nv. 9952 « zso Rthlr . 99Z9uud31095L ros
Rthlr . 9922 , 3§ u . 31091 L 50 Rthlr. 9931
u . 31086ä 39 Rthlr . und dir übrigen »sie mit
L § Rthlr. gewonnen find, wie die Liften aus-
wrisrn. Die Grwmnr werdeA bey mir sogleich s
anöbezahlt ; recsmmanbire mich ergebknft . Loose
find bry wirzu bekommen.

Norden , den 15 . Deeember 180z.
Joseph I . Heymss « , Lotterie - Einnehmer.
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